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Kostenfreie Markt-

preiseinschätzung

Ihrer Immobilie

Veränderung kann schön sein - genau wie die Herbstfarben !
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Deine Bedientheke. Dein Markt. 

Aktion

 1.99 Kalbs-Leber   
in Scheiben,
je 100 g

Aktion

 5.55 
Schweine-Bauch   
ohne Knochen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 2.19 
Klümper 
Kernschinken   
geräuchert oder 
luftgetrocknet,
je 100 g

Aktion

 1.59 Tarczynski
Poln. Kesselschinken   
je 100 g

Aktion

 6.99 
Schweine-Schnitzel
oder -Braten   
aus dem Schinken,
je 1 kg

Aktion

 1.49 
Metten
Salami-Aufschnitt 
»Spezial«   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Saint Agur
oder Etorki   
frz. Weich- oder 
Schnittkäse, versch. 
Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.39 
Le Superbe Gruyere 
Antique   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.89 
Frico 
Gouda mittelalt   
holl. Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 

Rinder-
Steakhüfte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 40 . Woche. Gültig ab  03.10.2022 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 6.49 

Rhodius
Mineralwasser   
Classic oder Medium,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.54)
zzgl. 4.50 Pfand

 4.99 

Nürburg Quelle 
Mineralwasser   
Classic oder Medium,
je 12 x 0,7-l-Fl.
(1 l = 0.59)
zzgl. 3.30 Pfand

 3.49 

Schweppes
Wild Berry   
je 4 x 0,2-l-Fl.
(1 l = 4.36)
zzgl. 0.40 Pfand

 4.29 

Paulaner
Spezi   
koffeinhaltig,
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.17)
zzgl. 0.48 Pfand

 13.49 

Becker‘s Bester 
Orangensaft   
je 6 x 1-l-Fl.
(1 l = 2.25)
zzgl. 2.40 Pfand

 3.99 

Saville
Granatapfelsaft   
je 1-l-Fl.

Aktion

 8.96 

Montepulciano 
d´Abruzzo   
2019er Rotwein 
DOC, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.95)

Aktion

 8.99 

Primitivo Merlot   
2020er Rotwein 
DOC, halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

 8.79 
Mionetto 
Prosecco   
vegan,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 11.72)

Aktion

 10.79 

Lucarelli Primitivo 
di Manduria   
2020er Rotwein 
DOC, halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

Aktion

 6.29 

Lucarelli 
Negroamaro   
2021er Rotwein 
IGP, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.39)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Die Proben laufen auf Hochtouren
„Der Schatz em Kluster“, eine Komödie mit Witz, Charme
 und allerlei Überraschungen mit und von der Sproch- un Spelljrupp Niederdollendorf

Noch in zivil, bei den Aufführungen werden die Darsteller*innen ihreNoch in zivil, bei den Aufführungen werden die Darsteller*innen ihreNoch in zivil, bei den Aufführungen werden die Darsteller*innen ihreNoch in zivil, bei den Aufführungen werden die Darsteller*innen ihreNoch in zivil, bei den Aufführungen werden die Darsteller*innen ihre
Kostüme präsentierenKostüme präsentierenKostüme präsentierenKostüme präsentierenKostüme präsentieren

Für Spannung ist bei dem Theaterstück der Sproch- un Spelljrupp Niederdollendorf gesorgtFür Spannung ist bei dem Theaterstück der Sproch- un Spelljrupp Niederdollendorf gesorgtFür Spannung ist bei dem Theaterstück der Sproch- un Spelljrupp Niederdollendorf gesorgtFür Spannung ist bei dem Theaterstück der Sproch- un Spelljrupp Niederdollendorf gesorgtFür Spannung ist bei dem Theaterstück der Sproch- un Spelljrupp Niederdollendorf gesorgt

(bk) Eine Zeit lang blieb die Büh-
ne des JUFA-Hotels verwaist, doch
nun tut sich wieder etwas auf den
Brettern, die für die
Darsteller*innen der Sproch- un
Spelljrupp Niederdollendorf die
Welt bedeuten. Eifrig wird für die
kommende Spielzeit geprobt. Frei
nach Karl Hinkelmann „Guns
`Nuns“ kommt die Kommödie
„Der Schatz em Kluster“ in der
Bearbeitung von Regisseur Hans-
Theo Handrick ab Ende Oktober
zur Aufführung. Schwester Oberin
Odilia sorgt gemeinsam mit ihren
Mitschwestern Angeline, Katha-
rina, Pauline und Martha für mäch-
tig Verwirrung und lässt selbst die
Hobby-Bankräuber Hannes, Nuck
und deren Fahrer Ludwig nahezu
verzweifeln. Es ist wieder einmal
ein Stück mit Spaß und Humor.
Diesen Spaß an ihrer darstelleri-
schen Passion, den zeigt das Team
der Sproch- un Spelljrupp Nieder-
dollendorf bereits bei den Proben,
wenn mit Mimik und Gestik, mit
wortgewandten Auseinanderset-
zungen, dies alles natürlich auf
rheinischen Platt, Akt für Akt ein-
studiert wird. Es ist ein ungewöhn-
lich ablaufender Banküberfall, der
auf der Bühne alles ins Rollen
bringt. Dass die vermeintlichen
Räuber im Kloster landen, wo
Schwester Oberin ein strenges
Regiment führt und die Nonnen
spartanisch leben lässt macht die
Situation nicht einfachen. Im Ge-

genteil, das Miteinander hinter
den Klostermauern sorgt für das
Salz in der Suppe. Aber nur erst
einmal so viel, die Überraschun-
gen warten auf der Bühne. Nun
gilt es, sich die Karten für die
anstehenden Aufführungen zu si-
cher. Alles beginnt am letzten
Oktoberwochenende. Freitag, 28.
Oktober, wird erstmals um 19 Uhr
gespielt. Am folgenden Samstag
startet die Aufführung um 18 Uhr,
am Sonntag dann um 17 Uhr. Am
Samstag, 5. November, erwartet
das Bühnenteam seine Besucher

um 18 Uhr, während am 6. No-
vember, gleich zwei Aufführungen
um 11 und um 17 Uhr stattfinden.
Am darauffolgenden Wochenen-
de stehen gleich vier Aufführun-
gen auf dem Terminplan. Am Frei-
tag, 18. November, um 19 Uhr,
Samstag, 19. November, um 18
Uhr und Sonntag, 20. November,
sowohl um 11 wie auch um 17
Uhr. Die letzte Chance, in den
Genuss dieses turbolenten Spek-
takels zu kommen, besteht am
Freitag, 25. November, um 19 Uhr
und am Samstag, 26. November,
um 18 Uhr. Alles spielt sich, wie
gewohnt „em JUTA-Hotel Königs-
winter“, ehemals Jugenddorf
Rheinland, Bergstraße 115 in Kö-
nigswinter-Niederdollendorf ab.

Der Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen. Karten zum Preis von
14 Euro, wobei „de Pänz bis 14
Johr bruchen nix ze zahle“, sind
erhältlich bei Schreibwaren Hel-
big Oberdollendorf, SchmuckZeit
Niederdollendorf, Buchhandlung
Max&Moritz Oberkassel, A.Nettes
Modehaus Heiterbacherrott und
im Fauenzimmer Oberpleis. Also
schnell zugreifen, den so manche
Karte aus den Vorjahren, in de-
nen die Spielzeit ausgesetzt wer-
den musste, wurden bereits ein-
getauscht. „Auf die Plätze - fertig
- los“ - die Sproch- un Spelljrupp
Niederdollendorf freut sich wieder
vor vollem Haus ihrem Publikum
einige unterhaltsame Stunden
bieten zu können.
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Der Audi A1 Sportback
Dynamisch, emotional, großzügig. Der A1 Sportback – die zweite Generation unseres 

Ausstattungsmöglichkeiten. 
Jetzt Ihren Preisvorteil in Höhe von 4.669,- € sichern! Viele Fahrzeuge sofort verfügbar! 

A1 Sportback advanced 30 TFSI 81 kW (110 PS) S tronic

kombiniert 

Ausstattung: 

bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind 
im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

Der Audi A1 Sportback

Unser attraktives Barkaufangebot* für Sie:

Unser Hauspreis für Sie: 26.980,00 €

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
.

. 

www.auto-thomas.de
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Familienfest in Heisterbach zog viele Gäste an
Auf dem Klostergelände erwartete die Besucher ein buntes Programm

Sie begeisterten die Kids - roteSie begeisterten die Kids - roteSie begeisterten die Kids - roteSie begeisterten die Kids - roteSie begeisterten die Kids - rote
Clownsnasen wurden auf dem Ge-Clownsnasen wurden auf dem Ge-Clownsnasen wurden auf dem Ge-Clownsnasen wurden auf dem Ge-Clownsnasen wurden auf dem Ge-
lände an die jungen Besucher verteiltlände an die jungen Besucher verteiltlände an die jungen Besucher verteiltlände an die jungen Besucher verteiltlände an die jungen Besucher verteilt

(bk) Das Wetter ließ zu wünschen
übrig, der Zuspruch, den das Fa-
milienfest auf dem Klostergelän-
de Heisterbach erfuhr dafür groß.
Das Familienfest rund um Haus
Heisterbach ist für viele seit Jah-
ren ein feststehender Termin und
dies war auch jetzt wieder zu spü-
ren. Für gute Stimmung sorgten
Tanz und Musik auf der Bühne.
Ballett, Gardetanz, Samba und
Flamenco wechselten sich ab mit
Orchester, Chor und Big Band.
Zahlreiche Marktstände boten
ihre Waren an. Selbst hergestell-
ter Mode- und Schokoschmuck,
Alpakaprodukte, Töpfer- u. Näh-
arbeiten, Seifen aus eigner Her-
stellung, Kambodschanische Ge-

würze, Honigprodukte und vieles
mehr wurde angeboten. Nach der
Akrobatik-Show am Luftring konn-
te dieser beim anschließenden
Kennenlern-Workshop im Kinder-
land auch selbst ausprobiert wer-
den. Bei der Tombola gab es viel-
fältige Preise zu gewinnen - alle
davon gespendet von Unterneh-
men und Engagierten aus der Re-
gion. Dazu luden allerhand Se-
cond-Hand-Schätze auf dem Haus-
haltsflohmarkt, im Heisternest-
chen mit Kinderbekleidung und -
Spielzeug und beim Bücherfloh-
markt mit über 10.000 Büchern
zum Entdecken und Stöbern ein.
„Wir sind froh, endlich wieder die-
ses Familienfest zu feiern“, so Jo-

chen Beuckers, „Auch wenn die
Wetterlage einige bewogen hat,
ihre Teilnahme abzusagen können
wir immer noch tolles buntes Pro-
gramm bieten. Unsere Gäste un-
terstützen mit ihrem Besuch die
Arbeit von Haus Heisterbach. Hier
finden Schwangere und alleiner-
ziehende Mütter mit Ihren Kin-
dern ein Zuhause auf Zeit.“ Und
auch für Leib und Seele war wieder
bestens gesorgt. Leckeres vom
Grill und vom vegetarischen Im-
biss, syrische Spezialitäten, frisch
gebackene Waffeln und selbstge-
backener Kuchen standen ebenso
wie warme und kalte Getränke
zur Auswahl. Das Programm auf
der Bühne wurde durch verschie-
dene Vereine aus der Region ge-
staltet. Über Tanz- und Samba-
gruppen bis hin zu Orchestertö-
nen war vieles geboten und wur-
de am Ende von den Besuchern

Die Tanzgruppen des TuS Eudenbach wirbelten über die BühneDie Tanzgruppen des TuS Eudenbach wirbelten über die BühneDie Tanzgruppen des TuS Eudenbach wirbelten über die BühneDie Tanzgruppen des TuS Eudenbach wirbelten über die BühneDie Tanzgruppen des TuS Eudenbach wirbelten über die Bühne

Auch das Bühnenprogramm gestaltete sich kunterbunt, und wie hier derAuch das Bühnenprogramm gestaltete sich kunterbunt, und wie hier derAuch das Bühnenprogramm gestaltete sich kunterbunt, und wie hier derAuch das Bühnenprogramm gestaltete sich kunterbunt, und wie hier derAuch das Bühnenprogramm gestaltete sich kunterbunt, und wie hier der
Kindergarten Rauschendorf, ernteten alle Mitwirkenden tosenden ApplausKindergarten Rauschendorf, ernteten alle Mitwirkenden tosenden ApplausKindergarten Rauschendorf, ernteten alle Mitwirkenden tosenden ApplausKindergarten Rauschendorf, ernteten alle Mitwirkenden tosenden ApplausKindergarten Rauschendorf, ernteten alle Mitwirkenden tosenden Applaus

stets mit lang anhaltendem Ap-
plaus bedacht. Darüber hinaus
konnten sich die kleinen Besu-
cher im Kinderland auf der Hüpf-
burg austoben, beim Kinder-
schminken verwandeln und viele
spannende Dinge in einem Mit-
machzirkus ausprobieren. Es war
ein kunterbuntes Treiben, jedoch
mit einem ernsten Hintergrund.
Haus Heisterbach wird von ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern getragen und aus-
schließlich durch Spenden finan-
ziert. Ziel der Arbeit ist es, „Hilfe
zur Selbsthilfe“ zu leisten. Die
Einnahmen aus dem Familienfest
konnten so einen Beitrag leisten,
um den Mitmenschen, die die
Dienste des Hauses in Anspruch
nehmen, Hilfe anbieten zu kön-
nen und für all diese einen Ort
der Sicherheit und Geborgenheit
auch weiterhin zu gewährleisten.
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An alle Eigentümer von Schwimmbecken und Pools
Schwimmbad- und Poolwasser
muss bei der Entleerung in die öffentliche Kanalisation eingeleitet werden
(bk) Die Stadt Königswinter weist in
Anbetracht des kommenden Winters
alle Eigentümer von Schwimmbecken
und Pools in Königswinter vorsorglich
darauf hin, dass nach dem geltenden
Wassergesetz des Landes Nordrhein-
Westfalen (LWG NRW) Schwimmbad-
und Poolwasser Abwasser ist und dem
öffentlichen Misch- bzw. Schmutzwas-
serkanal zugeführt werden muss.
Gemäß der Definition im Wasserhaus-
haltsgesetzes (§ 54 Abs. 1 WHG) ist
das Wasser, welches durch häusli-

chen, gewerblichen, landwirtschaftli-
chen oder sonstigen Gebrauch ver-
ändert worden ist, als Schmutzwas-
ser und somit als Abwasser einzustu-
fen. Dieses Abwasser muss nach den
aktuellen Regelungen des § 46 LWG
NRW der beseitigungspflichtigen
kommunalen oder verbandlichen Ein-
richtung im Rahmen der Abwasser-
überlassungspflicht nach § 48 LWG
NRW zur ordnungsgemäßen Entsor-
gung in die Misch- bzw. Schmutzwas-
serkanalisation überlassen werden.

Zum Schutz der Boden- und Wasser-
organismen darf das Schwimmbad-
wasser daher nicht in den Garten
eingeleitet werden, sondern muss -
unabhängig davon, ob es gechlort
wird oder nicht - dem Misch- bzw.
Schmutzwasserkanal zugeführt wer-
den. Auch ohne chemische Behand-
lung wird das Wasser alleine durch
seinen Gebrauch in seinen Eigen-
schaften verändert, beispielsweise
durch Sonnencreme, Schweiß oder
Körperflüssigkeiten.
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Ein Hoch auf den Wein
An diesem Wochenende dreht sich in der Alttadt von Königswinter nach zwei Jahren
coronabedingter Abstinenz wieder alles um den leckeren Rebensaft

Auf den viertägigen Feierlichkeiten dürfen auch die Schützen nicht fehlenAuf den viertägigen Feierlichkeiten dürfen auch die Schützen nicht fehlenAuf den viertägigen Feierlichkeiten dürfen auch die Schützen nicht fehlenAuf den viertägigen Feierlichkeiten dürfen auch die Schützen nicht fehlenAuf den viertägigen Feierlichkeiten dürfen auch die Schützen nicht fehlen

Der Bacchus, hier noch Peter Giesen, auf dem Festumzug im Jahre 2017Der Bacchus, hier noch Peter Giesen, auf dem Festumzug im Jahre 2017Der Bacchus, hier noch Peter Giesen, auf dem Festumzug im Jahre 2017Der Bacchus, hier noch Peter Giesen, auf dem Festumzug im Jahre 2017Der Bacchus, hier noch Peter Giesen, auf dem Festumzug im Jahre 2017

(bk) Bacchus hält wieder Einzug in
die Altstadt. Königswinter feiert von
Freitag, 30. September, bis Mon-
tag, 3. Oktober, das traditionelle
Winzerfest mit einem großen Fest-
programm. Es kann wieder begin-
nen - das traditionelle Winzerfest,
das in den letzten zwei Jahren Co-
rona-bedingt ausfallen musste. Der
Marktplatz in der Altstadt wird sich
an den vier Festtagen wieder in ein
Weindorf verwandeln. Bunt ge-
schmückt sind zahlreiche Stände
aufgebaut mit Wein- und Imbissbu-
den, die von den ortsansässigen
Vereinen und Anbietern betrieben
werden. Weine aus der Region so-
wie leckerer Speisen können in fröh-
licher Atmosphäre genossen wer-
den. Für Stimmung und Unterhal-
tung sorgen an den einzelnen Fest-
tage die Gruppe B.AND.B, Goos-
fläch, Schöd um Laeg aus Venlo, der
Straßenmusiker Melchi Vepouyoum
sowie die Bläserfreunde Niederdol-
lendorf. Das Winzerfest am wird am

Freitag, 30. September, um 20 Uhr
durch Bürgermeister Lutz Wagner
eröffnet. Dann wird auch der Orden
„Ritter vom Siebengebirge“ verlie-
hen. Der traditionelle Festumzug star-
tet am Sonntag, 2. Oktober, um 12.30
Uhr. Mit dabei der Weingott Bacchus
und die rollende Weinprobe.
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Der Audi Q2
Dynamisches Design, überragender Fahrspaß. Der neue Audi Q2. Der urbane SUV überzeugt mit 
kraftvollem Design, vielfältigem Infotainmentangebot und dynamischer Fahrwerkstechnologie. 
Highlights wie die Progressivlenkung und der optionale adaptive Fahrassistent sorgen für 
Komfort und Fahrspaß – nicht nur in der City.
Jetzt Ihren Preisvorteil in Höhe von 5.879,57 € sichern! Viele Fahrzeuge sofort verfügbar! 

Q2 35 TFSI 110 kW (150 PS) S tronic

kombiniert 

Ausstattung: 

bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind 

Sofort verfügbar!

Der Audi Q2

Unser attraktives Barkaufangebot* für Sie:

Unser Hauspreis für Sie: 31.980,00 €

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
.

. 

www.auto-thomas.de
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Orangene Wanderbänke gegen Gewalt sind umgezogen
Zum Weltkindertag wanderten die Bänke
nach Oberpleis, Vinxel, Dollendorf und in die Altstadt von Königswinter

Auch auf dem Pausenhof des Gym-Auch auf dem Pausenhof des Gym-Auch auf dem Pausenhof des Gym-Auch auf dem Pausenhof des Gym-Auch auf dem Pausenhof des Gym-
nasiums am Oelberg in Oberpleisnasiums am Oelberg in Oberpleisnasiums am Oelberg in Oberpleisnasiums am Oelberg in Oberpleisnasiums am Oelberg in Oberpleis
weist eine Bank auf die Gewaltweist eine Bank auf die Gewaltweist eine Bank auf die Gewaltweist eine Bank auf die Gewaltweist eine Bank auf die Gewalt
jeglicher Art hinjeglicher Art hinjeglicher Art hinjeglicher Art hinjeglicher Art hin

In Dollendorf an der „Hannah-Ste-In Dollendorf an der „Hannah-Ste-In Dollendorf an der „Hannah-Ste-In Dollendorf an der „Hannah-Ste-In Dollendorf an der „Hannah-Ste-
le“ auf der Cäsariusstraße ist einele“ auf der Cäsariusstraße ist einele“ auf der Cäsariusstraße ist einele“ auf der Cäsariusstraße ist einele“ auf der Cäsariusstraße ist eine
der Wanderbänke gehen Gewaltder Wanderbänke gehen Gewaltder Wanderbänke gehen Gewaltder Wanderbänke gehen Gewaltder Wanderbänke gehen Gewalt
nun positioniertnun positioniertnun positioniertnun positioniertnun positioniert

Eine der Bänke ist gegenüber demEine der Bänke ist gegenüber demEine der Bänke ist gegenüber demEine der Bänke ist gegenüber demEine der Bänke ist gegenüber dem
Bahnhofsgebäude in Königswin-Bahnhofsgebäude in Königswin-Bahnhofsgebäude in Königswin-Bahnhofsgebäude in Königswin-Bahnhofsgebäude in Königswin-
ter aufgestelltter aufgestelltter aufgestelltter aufgestelltter aufgestellt

(bk) Pünktlich zum Weltkindertag
am 20. September wanderten die
vier orangenen Wanderbänke ge-
gen Gewalt zu neuen Standorten
in Königswinter. Sie sind nun an
folgenden Orten aufzufinden: In
Dollendorf an der „Hannah-Ste-
le“ auf der Cäsariusstraße, in Vin-
xel am Spielplatz an der Flücht-
lingsunterkunft, Am Sportplatz 2,
in Oberpleis am Gymnasium am
Oelberg am Weilerweg 25 und in
der Altstadt gegenüber des Bahn-
hofs in der Bahnhofsallee. Wel-
chen Zusammenhang gibt es zwi-
schen dem Weltkindertag und den
orangenen Bänken gegen Ge-
walt? Auch wenn Kinder bei dem
Thema Gewalt an Frauen nicht
unmittelbar im Fokus stehen, so
sind sie es, die in besonderer Wei-
se leiden. Nicht selten mit trau-
matischen Folgen, wenn sie Zeu-
ge von Gewalt werden.
Insbesondere bei Gewalterfahrun-
gen in der Familie, dem zentralen
Schutzraum für heranwachsende
Kinder, hat dies weitreichende
Folgen. Zudem werden Kinder, die
Gewalt der Eltern untereinander

erleben, oftmals - direkt und indi-
rekt - mit in die Spirale der Ge-
walt hineingezogen. Eine klare
Positionierung gegen Gewalt jeg-
licher Art, dient gleichzeitig auch
dem Schutz der Schwächsten in
unserer Gesellschaft. Sich aus ei-

ner Gewaltsituation zu befreien
ist für Kinder um vieles schwerer,
als für die von Gewalt betroffe-
nen Elternteile. Gewalterfahrun-
gen und die stetige Angst erneut
drohender Gewalt, beeinträchtigt
die Entwicklung von Kindern -
auch weil sie sich permanent um
den von Gewalt betroffenen El-
ternteil sorgen. Gewalt gegen
Kinder und Erwachsene gibt es in
allen sozialen Schichten und Al-
tersgruppen in unserer Gesell-
schaft. Die Statistiken sind nach
wie vor schockierend und täglich
werden neue Fälle der Gewalt

aufgedeckt. Fluchterfahrungen
und die Corona-Pandemie haben
das Thema „häusliche Gewalt“
zudem verstärkt, da der Zugang
und die Inanspruchnahme von
Hilfsmöglichkeiten erschwert ist.
Deshalb ist es umso wichtiger, das
Thema mehr aus der Tabuzone in
die breite Öffentlichkeit zu tra-
gen. Die auf den Bänken ange-
brachten Plaketten informieren
über die regionalen Hilfsangebo-
te, ein QR-Code an den Bänken
ermöglicht einen schnellen Zu-
gang zu entsprechender Beratung
für Frauen, Männer und Kinder.
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CHILLEN 
MIT KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Senioren und Ratsuchende
aufgepasst
„Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC
Tipps und Computerhilfe für Ratsuchende“
Im Rahmen der Initiative „Aktiv
im Alter“ bietet die ehrenamtlich
tätige Projektgruppe „ComputerComputerComputerComputerComputer
& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“ im OktoberOktoberOktoberOktoberOktober wieder
kostenlose Sprechstunden an. Die
Teilnahme kann nur nach vorheri-
ger Anmeldung für vollständig ge-
impfte / genesene + getestete Teil-
nehmer stattfinden. Es wird um
entsprechende Nachweise gebe-
ten.. Bitte tragen Sie in der
Sprechstunde eine Maske. Bei
veränderter Pandemie-Situation
können Termine jederzeit abge-
sagt werden.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Oberdollendorf1. Oberdollendorf1. Oberdollendorf1. Oberdollendorf1. Oberdollendorf
Am Montag, 10.10.10.10.10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, von 1616161616
bis 18bis 18bis 18bis 18bis 18 Uhr im „Computer-Club
Siebengebirge e. V.“ Cäsariusstra-
ße 51. Anmeldung bitte unter Tel.
0157 71 70 94 75.
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Am Mittwoch, 12.12.12.12.12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von
16 bis 1816 bis 1816 bis 1816 bis 1816 bis 18 Uhr im behindertenge-
rechten Internetcafe der Katholi-
schen Kirche, Am Kirchplatz 15,
in Thomasberg. Anmeldung bitte
unter Tel.: 02244 3140
3. Haus Bachem, Königswinter3. Haus Bachem, Königswinter3. Haus Bachem, Königswinter3. Haus Bachem, Königswinter3. Haus Bachem, Königswinter
Am Montag, 17.17.17.17.17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von 1616161616

bis 17.30bis 17.30bis 17.30bis 17.30bis 17.30 Uhr in Königswinter, im
Haus Bachem, in der Halle, Erd-
geschoß, Drachenfelsstraße 4. An-
meldung bitte unter Tel.: 0157 71
70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Am Mittwoch, 19.19.19.19.19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von
16 bis 17.3016 bis 17.3016 bis 17.3016 bis 17.3016 bis 17.30 Uhr im Rathaus Ober-
pleis, Sitzungssaal, Dollendorfer
Straße 39. Anmeldung bitte unter
Tel.: 02244 900901
Die Gruppe hat sich zum Ziel ge-
setzt, über den Einsatz von Com-
putern und Internet älteren Mit-
bürgern eine Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben zu ermögli-
chen, denn Digitalkompetenz istDigitalkompetenz istDigitalkompetenz istDigitalkompetenz istDigitalkompetenz ist
das Zugangstickdas Zugangstickdas Zugangstickdas Zugangstickdas Zugangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt.
Für die Lösung der damit verbun-
denen technischen Fragen leistet
die Gruppe umfassende Hilfestel-
lung für Tablet, Smartphone, Lap-
top und PC. Sie bietet Hilfe bei
der Lösung von Problemen mit E-
Mails, beim Einkaufen im Inter-
net oder beim Online-Banking an.
Ansprechpartner der Gruppe ist
Herr Utsch Tel. 02244 6550.
Bitte besuchen Sie uns im Inter-
net unter:
www.computerundinternet.info

Sprechstunde
der Seniorenvertretung
im Rathaus
Die nächste Sprechstunde der Senio-
renvertretung der Stadt findet am
Dienstag, 4.Oktober, im Foyer des
Rathauses statt. Von 10 bis 11 Uhr
steht dort das Mitglied der Senioren-

vertretung Gretel Stein den Bürger-
innen und Bürgern für Informationen
über die Arbeit der Seniorenvertre-
tung und Anregungen für die Senio-
renarbeit in der Stadt zur Verfügung.
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„Mit dem Strom“ - eine
Ausstellung der GKK
Die Herbstausstellung der
Gemeinschaft Königswinterer
Künstler*innen öffnet am 9. Oktober in
Haus Bachem
(bk) Königswinter. Die Gemeinschaft Königswinterer
Künstler*innen (GKK) hat sich zur diesjährigen Herbstausstel-
lung im Haus Bachem für das Thema „Mit dem Strom“ ent-
schieden. Zur dieser Entscheidung trugen verschiedene Argu-
mente bei. Das Thema ist aktuell. Flüchtlingsströme, ausge-
trocknete Ströme, Hochwasserströme, ausbleibende Gasströ-
me, Strömungen in der Gesellschaft verschiedenster Art und
vieles mehr prägen das aktuellen Geschehen bei uns in Deutsch-
land und weltweit. „Das Thema ist offen genug, um den einzel-
nen Künstler*innen reichlich Spielraum für die kreative Arbeit
zu lassen“, so Barbara Baltes. Die Vernissage findet am Sonn-
tag, 9. Oktober, um 12 Uhr in Haus Bachem statt. Neben einem
musikalischen Beitrag werden Bürgermeister Lutz Wagner und
die Vorsitzende der GKK, Barbara Baltes, die Gäste begrüßen.
Neben Barbara Baltes zeigen Johanna Below da Cunha, An-
nelore Broscheid, Veronika Dietz, Ingrid Federer, Manfred Hoh-
mann, Elizabeta Karlstetter, Dr. Ute Lammert, Sabine Odent-
hal, Marlene Peters, Hans Joachim Peters, Sylvana Poll, Helene
Ramershoven, Christa Segreff, Karin Staude, Hong Tang-Kno-
ben und Anna Willkomm ihre Werke. Bis zum 23. Oktober freut
sich die GKK auf zahlreiche Besucher, die „Mit dem Strom“
durch den Ausstellungraum Schwimmen wollen. Die Ausstellung
ist am Sonntag, 9. Okt., von 12 bis 17 Uhr, Freitag, Samstag und
Sonntag, 14., 15., 16. Okt., von 13 bis 17 Uhr so am darauffolgen
Wochenende Freitag, Samstag und Sonntag, 21., 22., 23. Okt.,
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Die GKK bittet alle Besucher, die
aktuellen Corona-Hygieneregeln einzuhalten.

Tanzen für Seniorinnen
und Senioren
Ein neues Angebot der Musikschule
Königswinter
(bk) Oberpleis. Tanzen ist eine ideale Möglichkeit, auch im
Alter fit und aktiv zu bleiben. Für alle tanzbegeisterten Senio-
rinnen und Senioren bietet die Musikschule Königswinter ab
dem 20. Oktober einen Tanzkurs an. Im Fokus des Kurses steht
die Freude an Bewegung, Musik und dem gemeinsamen Tan-
zen in der Gruppe. Auf dem Programm stehen Tänze mit chore-
ographischen und improvisierten Elementen; eine bunte Mu-
sikauswahl sorgt für Abwechslung. Die Kursleiterin Hannah
Dembny richtet sich dabei gerne auch nach den Wünschen der
Teilnehmenden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Falls es
Einschränkungen im Bewegungsapparat gibt, werden die Tän-
ze individuell so angepasst, dass eine Teilnahme trotzdem
möglich ist. Der Kurs findet ab dem 20. Oktober bis zu den
Weihnachtsferien immer donnerstags von 11.45 bis 12.30 Uhr
im Ballettraum im Schulzentrum Oberpleis, Dollendorfer Str.
64-66, statt. Die Kursgebühr beträgt 90 Euro. Die erste Stunde
am 20. Oktober ist eine kostenlose Schnupperstunde. Für
weitere Informationen und die Anmeldung steht das Musik-
schulbüro unter musikschule@koenigswinter.de oder 02244/
889-287 zur Verfügung.
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Macht das Radfahren
in Königswinter Spaß?
Fahrradklima-Test 2022 im Rhein-Sieg
Kreis und auch in Königswinter
(bk) Macht das Radfahren in Königswinter Spaß oder ist es
stressig. Diese Frage soll der Fahhradklima-Test 2022 beant-
worten. Bis zum 30. November können Radfahrende wieder
das Fahrradklima vor ihrer Haustür bewerten. Dabei wird
dieses Mal ein besonderer Fokus auf den ländlichen Raum
gelegt, denn auch dort wünschen sich die Menschen die Mög-
lichkeit, ihren Alltag mit dem Rad sicher und komfortabel zu
gestalten. Verschiedene Aspekte des Radfahrens werden auf
einer Skala von 1 bis 6 abgefragt. Die Fragen betreffen unter
anderem Sicherheitsgefühl und Komfort beim Radfahren, Rad-
verkehrsinfrastruktur und -förderung vor Ort bis hin zu den
Möglichkeiten, Fahrräder sicher zu parken oder im öffentli-
chen Nahverkehr mitzunehmen. Die lebensnahen Rückmel-
dungen, nützlichen Hinweise und Bewertungen der Bürger-
innen und Bürger des ADFC-Fahrradklima-Tests lassen sich
gezielt für Verbesserungen im Radverkehr nutzen. Die Ergeb-
nisse helfen auch, die Erfolge der Radverkehrsförderung vor
Ort zu bewerten. Alle zwei Jahre organisiert der ADFC die
bundesweite Umfrage, an der alle, die möchten, teilnehmen
dürfen und sogar sollten - denn je mehr Menschen sich betei-
ligen, desto aussagekräftiger ist das Ergebnis. Wichtig: beim
Fahrradklima-Test 2022 zählt also jede Teilnahme! Um statis-
tisch aussagekräftige Ergebnisse zu erhalten, gibt es je nach
Ortsgröße bestimmte Mindestteilnahmezahlen. So benötigen

Radfahren bringt des ÖfterenRadfahren bringt des ÖfterenRadfahren bringt des ÖfterenRadfahren bringt des ÖfterenRadfahren bringt des Öfteren
Gefahren mit sich - wie sieht dieGefahren mit sich - wie sieht dieGefahren mit sich - wie sieht dieGefahren mit sich - wie sieht dieGefahren mit sich - wie sieht die
Situation in Königswinter aus?Situation in Königswinter aus?Situation in Königswinter aus?Situation in Königswinter aus?Situation in Königswinter aus?

Städte bis 100.000 Einwoh-
ner mindestens 50 Teilneh-
mende. Der ADFC-Fahrradkli-
ma-Test findet bereits zum
zehnten Mal statt und ist die
größte Befragung zum Rad-
fahrklima weltweit. Die För-
derung erfolgt durch das Bun-
desministerium für Digitales
und Verkehr. Die Ergebnisse
werden im Frühjahr 2023 vor-
gestellt. Weitere Informatio-
nen zum ADFC-Fahrradklima-
Test unter: https://fahrradkli-
ma-test.adfc.de/.

Morgenlob und
Vogelwanderung
im Oberhau
Der Ortsausschuss der Pfarrgemeinde Eudenbach lädt ein zu
einem Morgenlob am Samstag, 8. Oktober, um 8 Uhr, in der
Pfarrkirche Eudenbach. Anschließend werden unter der fach-
kundigen Leitung von Johannes Herzog, erfahrener Hobbyor-
nithologe aus Heisterbacherrott, bei einem gut einstündigen
Spaziergang durch den Oberhau die heimischen Vögel beob-
achtet und belauscht. Danach sind alle Teilnehmer zu einem
Frühstück im Pfarrheim eingeladen unter Beachtung der Co-
ronavorgaben. Der Witterung angepasste Kleidung, festes
Schuhwerk und Fernglas nicht vergessen! Teilnahme ist kos-
tenlos.
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BEST OF SOUL AND GOSPEL
08.10.2022, Stadthalle Troisdorf

Seit 25 Jahren bereichert der
Soul und Gospelchor Living-
ospel die deutsche Kultursze-
ne. Zahlreiche Konzerte,
Stadtfeste, Fernsehauftritte,
und Gottesdienste wurden
durch das Powerensemble
gestaltet.
Nun freuen wir uns auf eine
Jubiläumsgala der Extraklas-
se. Künstler aus der Gospel
und Soulszene gestalten ge-
meinsam mit dem Livingos-
pel Chor eine unvergessliche
Gala. „Unser Motto lautet:
STAYING ALIVE“ sagt die Di-
rigentin Naomi Wien. Mit
dabei ist der charismatische
Soulsänger und Entertainer
Ammo: „Ich prophezeie dass
kein Auge trocken und nie-
mand still stehen oder sitzen
bleibt.“ Ein besonderes High-
light ist die herausragende
Gospelstimme Sonja LaVoice.
Sie ist seit fünf Jahren Teil
des Ensembles und gibt dem
Abend eine besonders schö-
ne Note. Zu der Formation ge-
hört eine erstklassige Soul-
band unter Leitung von Mi-
chael Aidoo. Mit dabei ist

auch der brasilianische Gitar-
rist Jonny von Freitas und der
venezolanische Percussionist
Rennis Mendosa. Letztere stand
bereits auf allen großen Welt-
bühnen. „Wir sind sehr dank-
bar, denn wir haben die Pande-
mie Phase sehr gut überstan-

den“, sagt Naomi, „wir freuen
uns so sehr auf die Jubiläums-
gala und laden alle Soul und
Gospelfans dazu ein.
Das wird ein unvergesslicher
Konzertabend.“
Das Konzert findet am
08.10.2022 um 19 Uhr, Einlass

18 Uhr in der Stadthalle in
Troisdorf statt.
Tickets gibt es in 3 Kategori-
en für 19.-, 23,- und 27,- Euro.
Karten gibt es in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen,
über Eventim und an der
Abendkasse.

Anzeige
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STADTHALLE TROISDORF
Tickets: Kat.1: 27 € / Kat.2: 24 € / Kat. 3: 19 €

zzgl. Gebühren8.10.2022
Beginn 19 Uhr / Einlass 18 Uhr

WWW.BONNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0228 - 50 20 10

WWW.KOELNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0221- 28 01

W W W . E V E N T I M . D E
TICKETHOTLINE 01806 - 57 00 70

und an allen Vorverkaufsstellen  ·  www.livingospel.de

Michael Aidoo Renis Mendoza Naomi WienSonja LaVoice Amo Amoako Jonivon Freitas

LivinGospel
Best of Gospel and Soul

#stayingalive
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Eine spannende Reise durch die Epochen
Antikmarkt in Bad Honnef zeigte interessante Exponate
und viele Besucher tauchten in ein buntes Marktleben ein

Bei weitem nicht alles, was angeboten wurde, konnte als „Antik“Bei weitem nicht alles, was angeboten wurde, konnte als „Antik“Bei weitem nicht alles, was angeboten wurde, konnte als „Antik“Bei weitem nicht alles, was angeboten wurde, konnte als „Antik“Bei weitem nicht alles, was angeboten wurde, konnte als „Antik“
bezeichnet werdenbezeichnet werdenbezeichnet werdenbezeichnet werdenbezeichnet werden

Zahlreiche Stände boten ihre Exponate anZahlreiche Stände boten ihre Exponate anZahlreiche Stände boten ihre Exponate anZahlreiche Stände boten ihre Exponate anZahlreiche Stände boten ihre Exponate an

Der Antikmarkt in der Innenstadt von Bad Honnef lockte zahlreicheDer Antikmarkt in der Innenstadt von Bad Honnef lockte zahlreicheDer Antikmarkt in der Innenstadt von Bad Honnef lockte zahlreicheDer Antikmarkt in der Innenstadt von Bad Honnef lockte zahlreicheDer Antikmarkt in der Innenstadt von Bad Honnef lockte zahlreiche
Besucher anBesucher anBesucher anBesucher anBesucher an

(bk) Antiquitäten können Gegen-
stände aller Bereiche menschli-
chen Lebens von der Vergangen-
heit bis hin in die Neuzeit umfas-
sen. Dabei muss es sich bei den
angebotenen Gegenstände nicht
zwangsläufig bereits ursprünglich
um Sammelobjektemit entspre-

chender handwerklicher oder ma-
terieller Qualität handeln. Auch
einfache Gebrauchsgegenstände,
Werkzeuge oder landwirtschaftli-
che Geräte können sich im Laufe
der Zeit mit entsprechender Sel-
tenheit und ihrem Alter zu ge-
suchten Antiquitäten entwickeln.
Dabei ist es nicht immer einfach,
über derartige Kriterien umfas-
send Auskunft zu geben. Auf dem
Antikmarkt im Zentrum von Bad
Honnef wurden Gegenstände aus
vielen Bereichen des täglichen
Lebens angeboten. Ob es sich
dabei um eine Antiqiutät handel-
te, dies lag oftmals im Auge des
Betrachters. Dennoch war der Be-
such des Marktes durchaus loh-
nenswert, denn viele Gegenstän-
de wechselten den Besitzer. Es
wurde gehandelt, die Herkunft
und das Alter der Stücke erfragt
und, so zu beobachten, die Sinn-
haftigkeit des ein oder anderen
Artikels als „Altertümchen“ aus-
giebig diskutiert. Zahlreiche Händ-
ler hatten ihre Stände aufgebaut
und die Vielfalt unterschiedlicher
Exponate war groß. Dabei stand
oftmals die Frage im Vordergrund
- was ist antik und was sieht eben
nur alt aus? Es war  vielfach ein-
fach die Neugierde, die die Besu-
cher auf den Markt führte.
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Ein neues Gesicht in der Weinregion Siebengebirge
Bacchus der Fünfte, Markus Kirchrath, stellt sich erstmals zum Winzerfest in der
Königswinterer Altstadt der Öffentlichkeit vor

Die neuen Gesichter auf dem Winzerfest: Bacchus Manfred KirchrathDie neuen Gesichter auf dem Winzerfest: Bacchus Manfred KirchrathDie neuen Gesichter auf dem Winzerfest: Bacchus Manfred KirchrathDie neuen Gesichter auf dem Winzerfest: Bacchus Manfred KirchrathDie neuen Gesichter auf dem Winzerfest: Bacchus Manfred Kirchrath
(m.) mit Tochter Melissa zu rechten und Ehefrau Heike zur linken(m.) mit Tochter Melissa zu rechten und Ehefrau Heike zur linken(m.) mit Tochter Melissa zu rechten und Ehefrau Heike zur linken(m.) mit Tochter Melissa zu rechten und Ehefrau Heike zur linken(m.) mit Tochter Melissa zu rechten und Ehefrau Heike zur linken

PPPPPeter Giesen erhielt aus den Händen voneter Giesen erhielt aus den Händen voneter Giesen erhielt aus den Händen voneter Giesen erhielt aus den Händen voneter Giesen erhielt aus den Händen von
Bürgermeister Lutz Wagner einen GeschenkBürgermeister Lutz Wagner einen GeschenkBürgermeister Lutz Wagner einen GeschenkBürgermeister Lutz Wagner einen GeschenkBürgermeister Lutz Wagner einen Geschenk
verbunden mit den Dank für seinen jahrelan-verbunden mit den Dank für seinen jahrelan-verbunden mit den Dank für seinen jahrelan-verbunden mit den Dank für seinen jahrelan-verbunden mit den Dank für seinen jahrelan-
gen Einsatz als Bacchus auf dem Winzerfestgen Einsatz als Bacchus auf dem Winzerfestgen Einsatz als Bacchus auf dem Winzerfestgen Einsatz als Bacchus auf dem Winzerfestgen Einsatz als Bacchus auf dem Winzerfest

(bk) Die letzten zehn Jahre war
Peter Giesen das Gesicht des all-
jährlichen Winzerfestes in der Alt-
stadt von Königswinter. Nun leg-
te er den Rebstock und das große
Weinglas aus der Hand. 54 Jahre
war Giesen ehrenamtlich in Kö-
nigswinter unterwegs. Bereits mit
16 Jahren trat er in die Jungge-
sellen Bruderschaft ein, war 1985
Siebengebirgsprinz, verkörperte
den St. Martin und den Nikolaus.
„Du musstest auf die Bühne. Du
hast die Stadt Königswinter stets
exakt und mit Charme von 2009
bis 2019 auf den Winzerfesten ver-
treten“, so Lothar Vreden, Mit-
glied des Ordenskapitels, „Dafür
sei Dir unser aller Dank gesagt.
Bacchus lebe, viva viva, Bacchus
war ein guter Mann. Behalte all
die schönen Momente in Deinem
Herzen.“ Bürgermeister Lutz Wag-
ner sah sich in letzter Zeit so man-
cher Frage ausgesetzt: „Wer wird
der neue Bacchus? Gibt es
überhaupt einen Nachfolger?“
Mit der Bereitschaft von Markus
Kirchrath, in die Fußstapfen sei-
nes Vorgängers zu treten, konn-
ten jetzt diese Fragen alle beant-
wortet werden. „Wir haben einen
würdigen Nachfolgen gefunden“,
so Wagner, „Er hatte nicht damit
gerechnet aber sich dann doch

gerne dieser neuen Auf-
gabe gestellt. Manfred
Kirchrath ist ein Mann des
Ehrenamtes. Er hat die
richtige Ausstrahlung und
ist damit auch die richtige
Leitfigur für unser Winzer-
fest.“ In Seattle geboren,
war Kirchrath im Alter von
zwei Jahren nach mit sei-
nen Eltern, die zuvor nach
Amerika ausgewandert
waren, zurück nach
Deutschland gekommen.
Der 51-jährige, überall
stets „Cooky“ genannt,
berichtet: „Alles begann
am Bahnübergang in der
Altstadt. Die Schranke
war wieder einmal unter
und Lothar Vreden stand
wartend neben mir. Er war
mein Grundschullehrer,
nutzte gleich die Gelegen-
heit und fragte, ob ich

nicht daran interessiert wäre, das
Amt des Bacchus zu übernehmen.
Mit dieser Frage gingen wir erst
einmal wieder auseinander. Es
dauerte nicht lange und es er-
reichte mich ein Telefonat, in dem
bereits die ersten Termine abge-
stimmt werden sollten.“ Kirchrath
gesteht - ich konnte gar nicht nein
sagen. Sofort wurden Ehefrau Hei-
ke und Tochter Melissa mit ins
Boot geholt. Beide werden zum
Winzerfest fest an seiner Seite
stehen. „Ich bin stolz darauf, ge-
meinsam mit meiner Familie die
Stadt Königswinter auf dem Win-
zerfest zu repräsentieren“, so der
neue Bacchus, „Ich freue mich auf
eine spannende Zeit und vor al-
lem zu diesem geselligen Höhe-
punkt in der Altstadt mit Rebstock
und Weinglas auf der Bühne ste-
hen zu können.“
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Herbstzeit - Vorsicht Wildtiere

Leider verunfallen viele kleineLeider verunfallen viele kleineLeider verunfallen viele kleineLeider verunfallen viele kleineLeider verunfallen viele kleine
Wildtiere, weil sie übersehen wer-Wildtiere, weil sie übersehen wer-Wildtiere, weil sie übersehen wer-Wildtiere, weil sie übersehen wer-Wildtiere, weil sie übersehen wer-
den.den.den.den.den.

Die Tage werden kürzer und die
meisten Autofahrer fahren mor-
gens schon im Dunkeln zur Arbeit.
Diese Zeit birgt für Menschen und
Wildtiere besondere Gefahren, da
gerade im Herbst das Wild stark
in Bewegung ist. Wildtiere wech-
seln ihren Standort zur Nahrungs-
suche und -aufnahme, während
der Paarungszeit und zum De-
ckungswechsel.
Gerade in den frühen Morgen-
stunden und bei Eintritt der Däm-
merung ist die Gefahr einer Kolli-
sion besonders groß. In der Dun-
kelheit bleiben Wildtiere oft vom
Scheinwerfer geblendet mitten
auf der Straße stehen. Vorsicht:
Einem Reh oder Wildschwein folgt
meist ein zweites oder drittes.

Deshalb bittet der Tierschutz Sie-
bengebirge um besondere Vor-
sicht, um Wildunfälle zu vermei-
den: Waldreiche Gebiete und Fel-
der sind Gefahrenzonen. Halten
Sie Abstand zum Vordermann und
fahren Sie bremsbereit. Zur eige-
nen Sicherheit sollte das Tempo
deutlich reduziert und die Stra-
ßenränder im Auge behalten wer-
den. Ist es trotzdem zu einem Wild-
unfall gekommen, ist es wichtig,
sich beim Absichern der Unfall-
stelle nicht in Gefahr zu bringen.
Wer ein Wildtier angefahren oder
überfahren hat, sollte die Polizei
verständigen. Diese nimmt Kon-
takt mit dem für das Gebiet zu-
ständigen Jäger auf, der sich um
das verletzte Wild kümmert.

Kleinwild wie Füchse, Hasen, Igel
oder Eichhörnchen fallen
besonders oft dem Straßenverkehr
zum Opfer. Für sie beginnt nun
der Kampf ums Überleben. Sie
queren Straßen und Wege auf der
Suche nach Nahrung oder einem
sicheren Winterquartier. Der Tier-
schutz Siebengebirge hofft hier
auf aufmerksame Autofahrer, die
gerade auch in den Wohngebie-
ten umsichtig fahren um die Tiere
nicht an- oder totzufahren.
Ein Besuch der Internetseite des
Tierschutz Siebengebirge lohnt
sich immer, denn dort erfahren
Tierschutz-interessierte Men-
schen, was im Verein aktuell pas-
siert, welche Tiere ein Zuhause
suchen, welche wichtigen Termi-

ne anstehen, wo Hilfe dringend
nötig ist: www.tierschutz-
siebengebirge.de und
www.facebook.com/TierschutzSie-
bengebirge
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung Satzung der Stadt
Königswinter über die Unterhaltung und Benutzung der Obdachlosen-
unterkünfte (Unterbringungssatzung) vom 27.09.2022 erfolgt gemäß §
16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 28.09.2022 durch
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der
Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 27.09.2022
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Der Hospizdienst Königswinter lädt Trauernde ein
Am 16. Oktober16. Oktober16. Oktober16. Oktober16. Oktober von 15 bis 17 Uhr
gibt es im LebenscaféLebenscaféLebenscaféLebenscaféLebenscafé in geschütz-
ter Atmosphäre unter der Leitung
unserer geschulten Trauerbeglei-
terinnen die Möglichkeit zum Aus-
tausch mit anderen Trauernden.
Anmeldung bitte bis zum 9. Ok-9. Ok-9. Ok-9. Ok-9. Ok-

tobertobertobertobertober bei Babette Hünig, telefo-
nisch 01631439283 oder per Mail
an
bh@hospizdienst-
koenigswinter.de.
Das Treffen kann dank bewillig-
tem Hygienekonzept in den Räu-

men des Hospizdienstes Königs-
winter in Oberpleis, Dollendorfer
Str. 46 stattfinden.
Damit sich alle sicher fühlen kön-
nen, müssen Teilnehmer*innen -
auch wenn sie geimpft oder gene-
sen sind - einen gültigen Test-

nachweis (nicht älter als 24 Stun-
den) vorweisen.
Eine aktuelle Übersicht über die
Veranstaltungen des Hospizdiens-
tes Königswinter finden Sie unter
www.hospizdienst-
koenigswinter.de/kalender.
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Afrikanische Wildtiere trommelten am Lauterbach
Gazellen, Elefanten, Giraffen und Affen beherrschten den Schulalltag an der Grundschule

Auch das Lehrerkollegium trom-Auch das Lehrerkollegium trom-Auch das Lehrerkollegium trom-Auch das Lehrerkollegium trom-Auch das Lehrerkollegium trom-
melte eifrig mitmelte eifrig mitmelte eifrig mitmelte eifrig mitmelte eifrig mit

Thomas Soukou lebt seine Leiden-Thomas Soukou lebt seine Leiden-Thomas Soukou lebt seine Leiden-Thomas Soukou lebt seine Leiden-Thomas Soukou lebt seine Leiden-
schaft fürs Tanzen und Trommelnschaft fürs Tanzen und Trommelnschaft fürs Tanzen und Trommelnschaft fürs Tanzen und Trommelnschaft fürs Tanzen und Trommeln
- an der Grundschule gab er den- an der Grundschule gab er den- an der Grundschule gab er den- an der Grundschule gab er den- an der Grundschule gab er den
Takt vorTakt vorTakt vorTakt vorTakt vor

Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule gestalteten ein tollesDie Schülerinnen und Schüler der Grundschule gestalteten ein tollesDie Schülerinnen und Schüler der Grundschule gestalteten ein tollesDie Schülerinnen und Schüler der Grundschule gestalteten ein tollesDie Schülerinnen und Schüler der Grundschule gestalteten ein tolles
AbschlusskonzertAbschlusskonzertAbschlusskonzertAbschlusskonzertAbschlusskonzert

(bk) Anfang September wurde es
laut an der Grundschule am Lau-
terbach. Der „Trommelzauber“
war zu Gast und die Schulkinder
waren begeistert. Eine Woche
lang Krach machen, die Trom-
meln bearbeiten und mit Tiermas-
ken durch die Schule laufen -
welcher jungen Schülerin und
welchem jungen Schüler macht
dies keinen Spaß? Im Rahmen
einer Projektwoche wurde neben
dem Trommeln viele Neues über
Afrika vermittelt. Den Abschluss
dieses Projektes bildete das Mit-
machkonzert, bei dem die Eltern
den Trommeln und Gesängen ih-
rer Kinder lauschen konnten. Es
war für alle faszinierend mit zu
erleben, welches Klangvermögen
sich aus 250 Trommeln erzeugen
lässt. „Wir konnten aus dem Pro-
gramm „Ankommen und Aufho-
len“ Gelder für spezielle Pro-
jekte einsetzten. Diese Projekt-
woche konnte so auch realisiert

werden“, so Schulleiterin
Dagmar Lang, „Unsere Kinder
haben im Vorfeld der Abschluss-
veranstaltung Eintrittskarten ge-
bastelt, die den Eltern dann sym-
bolisch übergeben wurden.“ Ein-
geladen war auch der Verein
„Wunschträume werden war“.
Der Verein hat sich die Hilfe für
Kinder in Burkina Faso auf die
Fahne geschrieben. Seit über 15
Jahren leistet Wunschräume, ein
Netzwerk für Mädchen- und Frau-
enprojekte, gezielt humanitäre
Hilfe. „Wir sind ein kleiner, moti-
vierter Personenkreis und enga-
gieren uns insbesondere für
Mädchen und Frauen, die alleine
kaum eine Chance hätten, jemals
einer größeren Öffentlichkeit be-
kannt zu werden“, so Vorstands-
vorsitzende Kathrin Seyfahrt,
„Wir sind dankbar, dass auch die
Grundschule am Lauterbach zu
unserem Netzwerk der Schulen
gehört. Dieses hier gezeigte En-
gagement hilft, Wünsche und
Träume zu verwirklichen. Die
hier gelebte Unterstützung wird
auch an der Partnerschule in
Bukina Faso mit Dankbarkeit
wahrgenommen.“ Nach dem Kon-
zert ließ die Grundschule die Pro-
jektwoche bei netten Gesprä-
chen, Getränken und Snacks aus-
klingen. So ging eine spannende
Woche zu Ende.
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Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224/97440

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Angaben ohne Gewähr

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984

Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg

Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
19 Uhr - Skatabend
Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
16 Uhr - Café International
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober

10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Royek
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
19.30 Uhr - Dienstagforum: „An-
griff auf die Ukraine - Muss christ-
liche Friedensethik umdenken?“,
Referent Militärdekan K. Wächter
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober

10.30 Uhr - Gottesdienst - Prädi-
kantin Kemper
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober

10 Uhr - Männerfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pasto-
rin Poliak
Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
20 Uhr - Taizé-Andacht
Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
15 Uhr - Literaturkreis

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
14.30 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst - Pfarrerin Pia Haase-Sch-
lie und Jutta Gilka
16 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst - Pfarrerin Pia Haase-Sch-
lie und Jutta Gilka

19.30 Uhr - Vortrag Dr. Norbert
Röttgen
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
11 Uhr - Erntedankgottesdienst
mit Abendmahl - Pastor i. E. Dr.
Holger Weitenhagen
Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober

13.30 Uhr - Ökumenische Kinder-
bibelwoche
Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
14 Uhr - Ökumenische Kinderbi-
belwoche
Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
14 Uhr - Ökumenische Kinderbi-

belwoche
17 Uhr - Ökumenischer Familien-
gottesdienst zur Kinderbibelwo-
che
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet

Gottesdienste - Die Maskenpflicht
ist aufgehoben, wird aber zum Ei-
genschutz empfohlen!
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
11 Uhr - Familiengottesdienst zu

Erntedank in der Erlöserkirche,
Diakon Simon Schilling, anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessengemeinsames Mittagessengemeinsames Mittagessengemeinsames Mittagessengemeinsames Mittagessen
im Gemeindehaus
Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober

11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche, Diakon Simon Schilling

12.30 Uhr - Taufgottesdienst in
der Erlöserkirche, anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus

Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Jose-
ph Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober - 27. Sonn-
tag im Jahreskreis
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe

18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober - 27. Sonn-
tag im Jahreskreis
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - Klosterruine Heisterbach
Familiengottesdienst z. Ernte-
dank für Familien
15 Uhr - St. Margareta Taufe

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe zum
Erntedank
9.30 Uhr - Sel Familienmesse

11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
17.45 Uhr -
Sel Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
8.15 Uhr - Aeg Frauenmesse
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
18 Uhr - Hon Anbetung
18.10 Uhr -
Aeg Rosenkranzgebet

18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
17 Uhr - Aeg-D Rosenkranz-An-
dacht
18 Uhr - Sel Rosenkranzgebet

19 Uhr - St. Pankratius Musik trifft
Gebet
Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Joseph Hl. Messe mit
Senioren anlässl. Rosenkranzfest
Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Pilgermesse

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 7. Oktober Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Evensong
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

T V- S TA R - R E L A X - S E S S E L
M OTO R I S C H  V E R S T E L L BA R

>> in verschiedenen Größen  
und Farben lieferbar

>> 2-motorige Sitzverstellung 
>> Sessel ist 360 Grad drehbar

V O R R Ä T I G  U N D  S O F O R T  L I E F E R B A R !

Sofas mit Schlaffunktion in verschiedenen 
Größen, Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

H O L Z -  &  P O L S T E R B E T T E N
in verschiedenen Größen und Designvariationen

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
I N S I E G B U R G A M 2.10.2022 V O N 13 – 18 U H R

STARKE ANGEBOTE

WARTEN AUF SIE !

Gottesdienste
Sankt Aegidius

Erntedank -
Teilen, danken, feiern
Verdörrte Maispflanzen. Staub-
trockene Böden. Obst, das im
Wachstum steckengeblieben ist
und nicht geerntet werden kann.
Nach dem langen dürren Sommer
hat es inzwischen in der hiesigen
Region geregnet. Blitzschnell ha-
ben sich die Wiesen erholt, sind
wieder ergrünt. Doch die Folgen
des Klimawandels sind damit
nicht vergessen. Und so steht nun
eine Art Trotzdem-Erntedank an.
Traditionell danken Christinnen
und Christen in Gottesdiensten
für die Vielfalt des Lebens und die
tägliche Nahrung, beklagen die
Zerstörung der Umwelt durch den
Menschen. Die Bitte im Vaterun-

ser „Unser tägliches Brot gib uns
heute“ erinnert an Hungersnöte
von Menschen in verschiedenen
Kontinenten. Das Erntedankfest hat
viele Facetten. Die evangelischen
Kirchengemeinden laden rund um
den 2. Oktober zu besonderen Ern-
tedankgottesdiensten ein.
„Gott, dafür will ich dir danke„Gott, dafür will ich dir danke„Gott, dafür will ich dir danke„Gott, dafür will ich dir danke„Gott, dafür will ich dir danke
sagen…“sagen…“sagen…“sagen…“sagen…“
So lautet die Überschrift des Fa-
miliengottesdienstes zu Ernte-
dank am Sonntag, 2. Oktober, 11
Uhr, in der Erlöserkirche, Luisen-
straße 13, 53757 Bad Honnef. Di-
akon Simon Schilling leitet den
Gottesdienst. Web: ev-kirche-bad-
honnef.de

Sonntag, 2. Oktober:Sonntag, 2. Oktober:Sonntag, 2. Oktober:Sonntag, 2. Oktober:Sonntag, 2. Oktober: 9.30 Uhr
Messe zum Erntedank.
Mittwoch, 5. Oktober:Mittwoch, 5. Oktober:Mittwoch, 5. Oktober:Mittwoch, 5. Oktober:Mittwoch, 5. Oktober: 8.15 Uhr
Frauenmesse.....

Donnerstag, 6. Oktober:Donnerstag, 6. Oktober:Donnerstag, 6. Oktober:Donnerstag, 6. Oktober:Donnerstag, 6. Oktober: 18.10
Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Messe.
Freitag, 7. Oktober:Freitag, 7. Oktober:Freitag, 7. Oktober:Freitag, 7. Oktober:Freitag, 7. Oktober: 17 Uhr (Aeg-
D) Rosenkranz-Andacht.....
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- 3:0
- 3:1
- 1:1
- 2:0
- 2:0
- 4:1
- 1:3
- 2:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 6 13:5 15
2. 6 15:7 13
3. 6 18:7 12
4. 6 15:6 11
5. 6 14:7 11
6. 6 13:6 11
7. 6 14:9 11
8. 6 9:6 10
9. 6 7:6 8
10. 6 6:8 6
11. 6 10:16 6
12. 6 8:14 5
13. 6 6:19 5
14. 6 9:18 4
15. 6 5:10 2
16. 6 3:21 1

SC Rheinbach

SV Altenberg

Mi. 12.10., 20:00 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - SpVg. Porz

SV Wachtberg

1. FC Spich

SSV Homburg-Nümbrecht
SV Schlebusch

FV Bad Honnef

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         6. Spieltag       6. Spieltag        6. Spieltag       6. Spieltag

TuS Mondorf
FV Wiehl

Deutz 05
TuS Oberpleis

SSV Merten
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SpVg. Porz
SC Rheinbach

FV Bonn-Endenich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 23.09., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 25.09., 15:30 Uhr SV Wachtberg - VfL Alfter

Mi. 05.10., 20:00 Uhr Deutz 05 - FV Bad Honnef

So. 23.09., 15:15 Uhr FV Wiehl - TuS Mondorf

So. 23.09., 15:15 Uhr SV Schlebusch - FV Bonn-Endenich

Mi. 07.10., 20:00 Uhr FV Bonn-Endenich - FSV Neunkirchen-Seelscheid

Mi. 12.10., 20:00 Uhr SV Altenberg - SSV Merten

Mi. 12.10., 20:00 Uhr SC Rheinbach - 1. FC Spich

SV Schlebusch FSV Neunkirchen-Seelscheid
SSV Merten TuS Oberpleis
VfL Alfter SpVg. Porz

VfL Alfter

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Deutz 05FV Bonn-Endenich

1. FC Spich SV Wachtberg
TuS Mondorf

SSV Homburg-Nümbrecht FV Wiehl
FV Bad Honnef SV Altenberg

- 1:2
- 1:0
- 2:1
- 1:1
- 0:6
- 2:1
- 4:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 7 24:7 19
2. 7 27:12 18
3. 7 16:13 14
4. 5 25:12 13
5. 7 19:14 11
6. 7 19:14 10
7. 7 20:14 9
8. 8 13:12 9
9. 8 11:18 9
10. 7 21:27 8
11. 7 14:21 8
12. 8 15:26 7
13. 6 9:18 6
14. 6 13:23 6
15. 7 8:14 4
16. 6 9:18 4

FC Kosova
SSV Happerschoß

Spvgg. Hurst-Rosbach

TuS Mondorf II
RW Hütte

SV Fortuna Müllekoven

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           8. Spieltag         8. Spieltag          8. Spieltag         8. Spieltag

SSV Kaldauen
SF Aegidienberg

SV Menden
Hellas Troisdorf

1. FC Niederkassel
SV Allner-Bödingen

SF Troisdorf 05
TSV Wolsdorf
Umutspor Troisdorf

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 2.10., 13:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - SV Menden

So. 2.10., 14:30 Uhr SSV Kaldauen - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 2.10., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - SV Fortuna Müllekoven

Fr. 30.09., 19:30 Uhr SV Allner-Bödingen - TuS Mondorf II

Fr. 30.09., 19:30 Uhr SSV Happerschoß - SF Aegidienberg

So. 2.10., 15:15 Uhr Hellas Troisdorf - RW Hütte

1. FC Niederkassel II

So. 2.10., 15:00 Uhr FC Kosova - TSV Wolsdorf

TuS Mondorf II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Fortuna Müllekoven

Umutspor Troisdorf
SV Menden FC Kosova

Spvgg. Hurst-Rosbach

SF Aegidienberg 1. FC Niederkassel
RW Hütte SSV Happerschoß

SSV Kaldauen
SF Troisdorf 05

TSV Wolsdorf SV Allner-Bödingen

- 1:1
- 0:10
- 0:7
- 7:1
- 4:2
- 6:0
- 3:0
- 7:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 8 27:10 19
2. 8 34:17 18
3. 8 35:8 17
4. 7 22:9 17
5. 7 28:7 15
6. 8 23:7 15
7. 7 20:8 14
8. 7 18:10 13
9. 8 13:18 10
10. 7 14:18 9
11. 8 17:26 9
12. 7 8:19 6
13. 7 9:21 6
14. 8 14:34 6
15. 8 12:33 6
16. 7 5:26 3
17. 8 7:35 3
18. 0 0:0 0

TuS Eudenbach SV 09 Eitorf II

So. 2.10., 13:00 Uhr TuS Herchen II - TuS Winterscheid II

Olympias Eitorf
TuS Eudenbach

SV Höhe

TuS Herchen II
SV Öttershagen II

FC Rot-Weiss Neunkirchen

Olympias Eitorf VfR Marienfeld II
TV Rott

TuS Schladern SV Buchholz 05 II
SV Leuscheid II

GW Mühleip
TuS Winterscheid II SV Allner-Bödingen III
SV Öttershagen II SV Höhe

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 2.10., 13:00 Uhr SV 09 Eitorf II - Spvgg. Hurst-Rosbach II

So. 2.10., 13:00 Uhr SV Leuscheid II - FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

So. 2.10., 13:00 Uhr FC Hennef 05 II - Olympias Eitorf

So. 2.10., 13:00 Uhr TV Rott - GW Mühleip

So. 2.10., 13:00 Uhr SV Allner-Bödingen III - SV Öttershagen II

So. 2.10., 15:00 Uhr SV Höhe - TuS Eudenbach

So. 2.10., 13:00 Uhr VfR Marienfeld II - TuS Schladern

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         8. Spieltag       8. Spieltag        8. Spieltag       8. Spieltag

TV Rott
VfR Marienfeld II

SV Leuscheid II
SV Buchholz 05 II

SV Allner-Bödingen III
TuS Schladern

Spvgg. Hurst-Rosbach II

TuS Herchen II

Spvgg. Hurst-Rosbach II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TuS Winterscheid II

FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

GW Mühleip
FC Hennef 05 II

SV 09 Eitorf II

FC Rot-Weiss Neunkirchen

SF-Reserve gewinnt
gegen Oberpleis III
Aegidienberg verteidigt im Siebengebirgs-
Derby die knappe Führung aus der ersten
Halbzeit

(bk) In der Kreisliag C, Staffel 5,
stand am letzten Wochenende das
Spiel zweier Teams aus dem Sie-
bengebirge auf dem Programm.
SF Aedidienberg II hatte den TuS
05 Oberpleis III zu Gast. Das letz-
te Heimspiel hatten die Aegidien-
berger gegen den FC Kosova II
mit 1:3 verloren. Also sollte nun
wieder ein Sieg her. Der Gegner,
TuS 05 Oberpleis III, hatte, auch
wenn das letzte Heimspiel gegen
den Siegburger TV mit 2:0 gewon-
nen werden konnte, im Vorfeld
gleich fünf Niederlagen kassiert.
Bislang spielte der Gastgeber
eine annähernd ausgeglichene
Saison. Das Team um Trainer Se-
bastian Kahl belegte damit einen

Platz im Mittelfeld der Tabelle.
Die Mannschaft des TuS 05 um
Trainer Luigi Falsone schaffte es
bislang kaum, der eigenen Hin-
termannschaft die nötige Stabili-
tät zu verleihen, sodass man
bereits 31 Gegentore hinnehmen
musste. Es war somit ein enges
Spiel zu erwarten, in dem im Vor-
feld kein klarer Favorit auszuma-
chen war. So gestaltete sich dann
auch die Anfangsphase der Par-
tie. Überwiegend spielten sich die
Szenen im Mittelfeld ab. Beide
Torhüter konnten ihren Kasten
sauber halten. Kurz vor dem Halb-
zeitpfiff dann jedoch das erste Tor.
Jubeln konnten die Fans der Sport-
freunde. Jan Steinberger gelang
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Tri-tra-trullala,
Kasperle-Theater 

in der huma

huma.de • Sankt Augustin • Mo-Sa 10-19 Uhr

2 Stunden kostenfrei Parken

Kasper und das Geschenk 
Donnerstag, 06.10., 15 & 17 Uhr 

Kasper und die 3 Teufel
Donnerstag, 03.11., 15 & 17 Uhr 

Kasper und der Schneekönig 
Montag, 05.12., 15 & 17 Uhr

Kasper und die Eiskönigin 
Samstag, 10.12., 15 & 17 Uhr

 
  

Außerdem:

Paw Patrol

Meet & Greet

am 08.10.

Kasperletheater in der huma Shoppingwelt
Anzeige

Eltern und Großeltern aufgepasst:
Bis zum Jahresende ist in der
huma Shoppingwelt Sankt Augus-
tin einmal im Monat ein professi-
onelles Kasperletheater zu Gast
- im Dezember sogar zweimal. An
vier Terminen können die Kids
verschiedene Abenteuer des Kas-
perl und seiner Freunde live in
der huma erleben.
Kinder lieben Kasperletheater!
Und am schönsten ist es, wenn
man eine Vorstellung live erle-
ben kann. Diese Möglichkeit
bietet die huma Shoppingwelt
seinen kleinen Besuchern noch

bis Ende 2022 an vier Nachmitta-
gen. Die ersten Vorstellungen im
September waren bereits ein vol-
ler Erfolg, am 6. Oktober geht es
weiter. Die Aktionsfläche auf der
Marktebene vor engbers verwan-
delt sich dann in ein kleines The-
ater für Kinder - zum Staunen und
Mitfiebern, Lachen und Freuen.
Die Kasperle-Compagnie erzählt
mit ihren Handfiguren jeden Mo-
nat ein anderes spannendes Aben-
teuer, das Kasperl mit Seppel und
anderen Heldinnen und Helden
oder Bösewichten erlebt. Die
Großmutter, die Prinzessin und der

König, der Teufel, die Fee, der
Wachtmeister und das Krokodil -
die Kinder können sich auf die
verschiedensten Figuren freuen.
Das Zuschauen ist für alle huma
Besucher natürlich kostenlos. Es
lohnt sich also vorbeizukommen.
Die Die Die Die Die TTTTTermine 2022:ermine 2022:ermine 2022:ermine 2022:ermine 2022:
Donnerstag, 06.10., 15 & 17 Uhr:
Kasper und das Geschenk
Donnerstag, 03.11., 15 & 17 Uhr:
Kasper und die 3 Teufel
Montag, 05.12., 15 & 17 Uhr:
Kasper und der Schneekönig
Samstag, 10.12., 15 & 17 Uhr:
Kasper und die Eiskönigin

Und: Am Samstag, den 08.10.
gibt es noch eine aufregende
Überraschung für alle Kinder:
Das Das Das Das Das TTTTTeam von Peam von Peam von Peam von Peam von Paw Paw Paw Paw Paw Patrol,atrol,atrol,atrol,atrol, die die die die die
Helfer auf vier Pfoten, ist zuHelfer auf vier Pfoten, ist zuHelfer auf vier Pfoten, ist zuHelfer auf vier Pfoten, ist zuHelfer auf vier Pfoten, ist zu
Besuch in der huma!Besuch in der huma!Besuch in der huma!Besuch in der huma!Besuch in der huma! Alle Kin-
der – natürlich mit ihren Eltern –
sind herzlich eingeladen, vorbei-
zukommen. Die tierischen Hel-
den von Paw Patrol nehmen sich
viel Zeit für alle und stehen für
schöne Erinnerungsfotos bereit.
Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens: Das Parken ist im
huma Parkhaus die ersten zwei
Stunden kostenlos. Mehr Info:
www.huma.de

in der 44. Minute ein Kopfballtor,
sein zweites Saisontor bislang.
Kurz danach ertönte der Halbzeit-
pfiff. Der Gastgeber war in den zwei-
ten 45. Minuten überwiegend da-
mit beschäftigt, diese knappe Füh-
rung zu verteidigen. In der 80. Mi-

nute dann ein Paukenschlag. Der
Aegidienberger Felix Schäfer traf mit
einem Oberpleiser Spieler zusam-
men. Beide berührten sich am Knie
und Gästespieler sank zu Boden.
Über einen Freistoß regte sich Schä-
fer derart auf, dass er die gelbe

Karte Agab Ajeti sah. Doch damit
noch nicht Schluss. Schäfer geriet
derart in Rage, dass die rote Karte
folgte. Für den Gefoulten endete
dieser Zusammenstoß letztendlich
leider im Krankenhaus. Nach einer
längeren Spielunterbrechung konn-

te der Gastgeber mit nunmehr 9
Feldspielern die knappe Führung
über die Zeit bringen. Aegidienberg
II verbessert sich durch diesen Sieg
auf den 8. Tabellenplatz, der TuS 05
Oberpleis verbleibt mit 3 Punkten
auf dem 10 Platz.
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Remi im Siebengebirgsduell der Reserve-Teams
FV Bad Honnef II und TuS 05 Oberpleis II trennen sich 1:1-Unentschieden

Viele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, keine Mannschaft wollte sichViele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, keine Mannschaft wollte sichViele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, keine Mannschaft wollte sichViele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, keine Mannschaft wollte sichViele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, keine Mannschaft wollte sich
einen entscheidenden Fehler erlaubeneinen entscheidenden Fehler erlaubeneinen entscheidenden Fehler erlaubeneinen entscheidenden Fehler erlaubeneinen entscheidenden Fehler erlauben

Zu Beginn des Spiels tasteten sich beiden Reserve-Teams erst einmal abZu Beginn des Spiels tasteten sich beiden Reserve-Teams erst einmal abZu Beginn des Spiels tasteten sich beiden Reserve-Teams erst einmal abZu Beginn des Spiels tasteten sich beiden Reserve-Teams erst einmal abZu Beginn des Spiels tasteten sich beiden Reserve-Teams erst einmal ab

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLAS
DACH inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Zwei Teams, jeweils ein Tor, das Derby endete 1:1Zwei Teams, jeweils ein Tor, das Derby endete 1:1Zwei Teams, jeweils ein Tor, das Derby endete 1:1Zwei Teams, jeweils ein Tor, das Derby endete 1:1Zwei Teams, jeweils ein Tor, das Derby endete 1:1

(bk) Zuletzt standen sich die ers-
ten Mannschaften beiden Verei-
ne gegenüber. Nun trafen sich
beide Reserven zum nächsten Sie-
bengebirgsduell. Am vergangenen
Wochenende trafen die Teams des
FV Bad Honnef II und des TuS 05
Oberpleis II im Stadion an der
Schmelztalstraße in Bad Honnef
aufeinander.
Während sich die HFV-Reserve
kurz vor den Abstiegsplätzen in
der Kreisliga B, Staffel 2 wieder-
findet, belegte der TuS 05 Ober-
pleis den achten Tabellenplatz.
Auch wenn die Differenz nicht
allzu groß erscheint, so machte
das jeweilige Torverhältnis den
Unterschied beiden Mannschaften
doch deutlich. Während die Gäste
aus Oberpleis mit 4 Toren ein po-
sitives Verhältnis aufweisen konn-
ten, schlägt bei den Honnefer mit
-18 eine negative Bilanz zu Bu-
che. Somit gingen die Gäste als
leichter Favorit in das Spiel. Auch
wenn die Vorzeichen auf einen

Sieg des TuS 05 standen, war nach
den 90. Minuten klar, dass die
Gäste ihrer Favoritenrolle nicht
gerecht werden konnten. In der
ersten Halbzeit schien es, als
wenn beide Mannschaften sich
gegenseitig abtasten und keinen
eigenen Fehler zulassen wollten.
Bis zum Halbzeitpfiff blieben Tore
Mangelware und somit gingen die
Teams mit einem 0:0 in die Kabi-
nen. In der 54. Minute sahen die
Zuschauer dann den ersten Torer-
folg. Für den Gastgeber konnte
Mehrshad Tabani Bismeshki den
Führungstreffer zum 1:0 erzielen.
Doch diese Führung hielt nicht lan-
ge. Enricu da Silva Filipe egali-
sierte diese bereits 10 Minuten
später wieder und glich zum 1:1
aus. In der noch verbleibenden
Spielzeit fiel kein weiterer Treffer
mehr und somit hatte die HFV-
Reserve einen Punkt gewonnen,
die TuS-Reserve jedoch zwei Punk-
te liegen gelassen. In der Tabelle
verliert der TuS 05 Oberpleis zwei

Plätze und ruscht auf den 10. Platz
ab. Der HFV belegt weiterhin den
13. Platz.
An diesem Wochenende reist der
HFV zu SV Rot-Weiß Kriegsdorf,

der momentan auf dem 7. Tabel-
lenplatz liegt, der TuS 05 Ober-
pleis II empfängt Inter Troisdorf,
Tabellensechster, zum Heimspiel
in der Basalt-Arena.



Rundblick Siebengebirge – 01. Oktober 2022 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29



Rundblick Siebengebirge – 01. Oktober 2022 – Woche 39 – www.rundblick-siebengebirge.de30

Kreisklasse-Team mit erstem Sieg nach dem Aufstieg
HSG-Herren holen in der 1. Kreisklasse am Sonnenhügel
die ersten Punkte gegen Godesberg

(bk) Am dritten Spieltag der 1.
Kreisklasse hat sich die Herren-
mannschaft der HSG Seibengebir-
ge als Aufsteiger die ersten Punk-
te gesichert. Die „Vierte Herren“
der Siebengebirgler waren nach
der Saison 2021/2022 aus der
Zweiten Kreisklasse in die höhe-
re Klasse aufgestiegen. Im zwei-
ten Heimspiel der aktuellen Spiel-
zeit traf das junge Team am Sonn-
tag, 25. September, am Oberplei-
ser Sonnenhügel auf die Reserve
des Godesberger TV, für die das
erste Auswärtsspiel der Saison
anstand. Die Partie hatte für bei-
de Kontrahenten richtungswei-
senden Charakter. Denn nicht nur
wollten die Grün-Blauen nach
zwei Niederlagen endlich Punkte
in der neuen Liga sammeln, son-
dern auch die Gäste von der an-
deren Rheinseite wollten nach ei-

ner Niederlage und einem Unent-
schieden nun den ersten Sieg der
Saison folgen lassen. Den Gast-
gebern war wiederum von Beginn
an anzumerken, dass sie mit aller
Entschlossenheit die Punkte im
Siebengebirge halten wollten.
Obwohl das Team erneut in einer
Konstellation antrat, in der sie
vorab nicht gemeinsam trainiert
hatten, und außerdem kurzfristig
Trainer Joachim Lindner passen
musste, erwischten die Grün-Blau-
en den besseren Start. Nach drei
Minuten stand es 3:1 und nach
einem Viertel der Spielzeit führte
die HSG in der 16. Minute mit
10:4. Ausschlaggebend dafür war
eine sehr bewegliche Abwehr und
das schnelle Umschaltspiel in den
Angriff. Die Gastgeber konnten
außerdem im Positionsangriff
immer wieder durch druckvolles

Passspiel Lücken in der Godes-
berger Abwehr finden. Die körper-
lich robusteren, aber ausnehmend
fair spielenden Gäste hatten sich
in der zweiten Hälfte des ersten
Durchgangs besser auf die Abwehr
der HSG eingestellt und kamen
vor allem aus dem Rückraum zu
Toren. Bis zur Halbzeit hielten die
Grün-Blauen die Godesberger
Reserve jedoch auf Abstand. Mit
einem 5-Tore-Vorspiel beim Stand
von 17:12 ging es in die Pause. Im
zweiten Durchgang gelang erneut
der HSG der bessere Start, als es
nach 34 Minuten bereits 21:13
stand. Dann jedoch wendete sich
das Blatt.
Die Godesberger profitierten von
ihrer tieferen Bank mit mehr
Wechseloptionen und stell-
ten die Siebengebirgler mit ihrer
jetzt viel kompakteren Abwehr vor

Nach dem Sieg bedankten sich die Spieler für die Unterstützung ihrerNach dem Sieg bedankten sich die Spieler für die Unterstützung ihrerNach dem Sieg bedankten sich die Spieler für die Unterstützung ihrerNach dem Sieg bedankten sich die Spieler für die Unterstützung ihrerNach dem Sieg bedankten sich die Spieler für die Unterstützung ihrer
FansFansFansFansFansDie Herren 4 feierte ihren ersten Sieg in der 1. KreisklasseDie Herren 4 feierte ihren ersten Sieg in der 1. KreisklasseDie Herren 4 feierte ihren ersten Sieg in der 1. KreisklasseDie Herren 4 feierte ihren ersten Sieg in der 1. KreisklasseDie Herren 4 feierte ihren ersten Sieg in der 1. Kreisklasse

immer neue Probleme. Bis zur 49.
Minute gelangen den Grün-Blau-
en nur zwei Tore, sodass die Gäs-
te zum 23:23 ausgleichen konn-
ten. In der spannenden Schluss-
phase zeigte das Team der HSG
jedoch Nervenstärke, Geschlos-
senheit und Charakter: Abwehr-
spezialist Ianis Ionuta verwandel-
te drei Strafwürfe in Folge und
Linksaußen Linus Wijbenga sorg-
te mit zwei Treffern innerhalb der
letzten 90 Sekunden für die Ent-
scheidung zum am Ende verdien-
ten, aber hart erkämpften 28:26
Erfolg. Für die HSG spielten und
trafen: Markus Krämer (Tor); Felix
Steinhauer (6), Linus Wijbenga (6/
1), Yannik Thiemann (6/1), Ianis
Ionuta (4/4), Oskar Rohde (2),
Matthias Reintgen (2), Constan-
tin Kopp (1), Ivan Andricic (1) und
Ayk Borstelmann.
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Rosauer und Schwan schossen Eitorf ins Abseits
Nach zwei Niederlagen zeigte der TuS Eudenbach,
dass er wieder an die Tabellenspitze gehört

Gleich siebenmal landete das Leder im gegnerischen TorGleich siebenmal landete das Leder im gegnerischen TorGleich siebenmal landete das Leder im gegnerischen TorGleich siebenmal landete das Leder im gegnerischen TorGleich siebenmal landete das Leder im gegnerischen TorAus jeder erfolgversprechenden Schussposition teststeten die Eudenba-Aus jeder erfolgversprechenden Schussposition teststeten die Eudenba-Aus jeder erfolgversprechenden Schussposition teststeten die Eudenba-Aus jeder erfolgversprechenden Schussposition teststeten die Eudenba-Aus jeder erfolgversprechenden Schussposition teststeten die Eudenba-
cher den gegnerischen Keepercher den gegnerischen Keepercher den gegnerischen Keepercher den gegnerischen Keepercher den gegnerischen Keeper
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EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf

(bk) Der TuS Eudenbach startete
überaus erfolgreich in die aktuel-
le Spielzeit der Kreisliga C. Ge-
trübt wurde diese Erfolgspur je-
doch durch die beiden letzten Spie-
le, die auswärts gegen GW Müh-
leip mit 1:2 und auf eigenem Ra-
sen gegen die SpVgg Hurst-Roß-
bach sogar mit 2:8 verloren wur-
de. Im Spiel gegen den SV 09 Ei-
torf II hatten sich die Eudenba-
cher fest vorgenommen einen Sieg
einzufahren und damit auf die Er-
folgsspur zurück zu kehren. Die
Favoritenrolle war klar, die Eu-
denbacher Offensive hat bislang
zuverlässig getroffen und schlug
bereits 27-mal zu. Vor den beiden
Niederlagen konnten die Gastge-
ber fünf Siege erzielen. Nach dem
Spiel machte ein Fan deutlich:
„Wenn es einem der Gegner so
leicht gemacht, dann ist ein derart
hoher Sieg am Ende gerechtfer-
tigt.“ In der Tat war die Defensive
der Eitorfer überaus löchrig, so

dass der TuS aus unterschiedli-
chen Lagen zu Torerfolgen kom-
men konnte. Darüber hinaus wehr-
te TuS-Keeper Daniel Schumacher
die seltenen Konter der Gäste mit
der ein oder anderen Glanzpara-
de ab und hielt am Ende seinen

Kasten sauber. Torerfolge waren
nur auf der Seite des Gastgebers
zu verzeichnen. Zu den Match-
winner wurden in der ersten Halb-
zeit Paul Rosenau und in den zwei-
ten 45. Minuten Philipp Schwan.
Der erste Treffer blieb jedoch Erik

Swysen vorbehalten. Er traf
bereits in der 5. Minute zum 1:0.
Danach schlugen die Schüsse von
Rosenau im Tor des Gegners ein.
Durch Tore in der 35., 41. und 44.
Minute erhöhte er auf 4:0. Damit
war bereits zur Halbzeitpause
eine Vorentscheidung gefallen.
Doch auch in den zweiten 45. Mi-
nuten war der Torhunger des
Gastgebers weiterhin hoch. Fabi-
an Ziemtz erhöhte in der 60. Mi-
nute auf 5:0. Den Endspurt läute-
te Philipp Schwan ein. Mit seinen
Treffern in der 67. und 75. Minute
war der Sieg perfekt. Damit ver-
bessert der TuS Eudenbach in der
Tabelle und belegt dort nun den
2. Platz. Im Spiel an diesem Wo-
chenende werden die Eudenba-
cher wieder gefordert. Es geht
auswärts gegen den SV Höhe. Der
Gastgeber belegt momentan den
4. Tabellenplatz und liegt lediglich
einen Punkt hinter den Eudenba-
chern.
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Lokalderby endet mit einem Unentschieden
TuS 05 Oberpleis und FV Bad Honnef begegnen sich auf Augenhöhe -
auf beiden Seiten werden zahlreiche Chancen liegen gelassen

Asonganyi Defang, hier am Ball, brachte den TuS 05 mit 1:0 in FührungAsonganyi Defang, hier am Ball, brachte den TuS 05 mit 1:0 in FührungAsonganyi Defang, hier am Ball, brachte den TuS 05 mit 1:0 in FührungAsonganyi Defang, hier am Ball, brachte den TuS 05 mit 1:0 in FührungAsonganyi Defang, hier am Ball, brachte den TuS 05 mit 1:0 in Führung
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(bk) Nach einem durchwachsenen
Start in die Saison stand der FV Bad
Honnef bereits vor Anfahrt in die
Oberpleiser Basalt-Arena mächtig
unter Druck. Bislang erzielten die
Gäste vor dem 5. Spieltag in der
Landesliga ein Unentschieden und
drei Niederlagen. Beim Gastgeber,
dem TuS 05, standen vor dem Anpfiff
ein Sieg, zwei Unentschieden und
eine Niederlage zu buche. Der Gast-
geber traf auf einen Gegner, dessen
Defensive bislang 17 Gegentreffer
zuließ. Doch in den Siebengebirgs-
derbys hatten die Honnefer oftmals
den Sieg auf ihrer Seite. Somit stand
dem TuS 05 keine einfache Aufgabe
bevor. Beeinflusst wurde das Speil
zudem von den widrigen Wetterver-
hältnissen. Die Regenschauern
machten den Kunstrasen, auch wenn
er erst kürzlich neu verlegt und nicht
mehr mit Granulat sondern mit ei-
ner Sandmischung verdichtet wur-
de, zu einem schwierig zu bespie-
lenden Bodenbelag und so rutschte
mancher Spieler hüben wie drüben
über den nassen Untergrund. Doch
mit diesen Bedingungen mussten
beide Mannschaften leben. Alle TuS-
Anhänger unter den rund 120 Zu-
schauern konnten bereits in der 12.
Minute das erste Tor für den Gast-
geber bejubeln. Asonganyi Defang
brachte den TuS 05 mit 1:0 in Füh-
rung. Bis zur Halbzeit änderte sich
nichts an diesem Spielstand. Auf bei-
den Seiten konnten die Chancen
nicht genutzt werden und blieben
weitere Treffer aus. Wie die ersten
45. Minuten, so endeten die zwei-
ten. Vor allem der Gastgeber hatte
mit zunehmender Spieldauer große
Chancen, die Führung zu erhöhen.
Frei vor dem gegnerischen Tor ging
der Ball jedoch knapp am Tor vorbei
oder wurde direkt auf den gegneri-

schen Keeper gespielt. So blieb es
bei der knappen Führung des Gast-
gebers. Dies änderte sich dann in der
76. Minute. Ein Honnefer Spieler wur-
de im gegnerischen trafraum gefoult
und der Schiedsrichter entschied auf
Elfmeter. Mikolaj Tomasz Grabowski
legte sich den Ball auf den Elfmeter-
punkt, zog ab und ließ TuS-Keeper
Sebastian Klein keine Chance. Mit
diesem 1:1 endete dann auch das
Spiel. Damit konnten die Gäste ihren
zweiten Punkt sichern, während der
TuS 05 nun 6 Punkte aufzuweisen
hat. Honnef verbessert sich um einen
auf den 14. Tabellenplatz. Oberpleis
verharrt auf dem 10. Platz in der Lan-
desliga. Als Nächstes steht für die
Oberpleiser eine Auswärtsaufgabe
an. An diesem Sonntag geht es um 15
Uhr gegen den SSV Merten. Die Ba-
destädter haben bereits am Freitag
gegen den SV Altenberg gespielt.
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SF Agidienberg können Rückstand in Sieg umwandeln
Gegen den 1. FC Niederkassel gelingt dem Team von Daniel Palm
nach dem 0:1 Pausenstand am Ende ein 2:1-Sieg
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(bk) Aegidienberg. Zwei Mann-
schaften des 1. FC Niederkassel,
sowohl die erste wie auch die
zweite, spielen in der Kreisliga A.
In ihrem letzten Auswärtsspiel tra-
fen die Sportfreunde auf die FC-
Reserve. Dieses Spiel ging deut-
lich mit 2:8 verloren. Am vergan-
genen Wochenende war die erste
Mannschaft aus Niederkassel zu
Gast bei den Aegidienbergern. Der
Gast bewegt sich momentan im
oberen Drittel der Tabelle, wäh-
rend die Sportfreunde am unte-
ren Tabellenende momentan be-
heimatet sind. Somit war die Fa-
voritenrolle klar. Für den Gastge-
ber war es wichtig, mit einem Sieg
die Abstiegszone zu verlassen, für
Niederkassel, die Tabellenspitze
nicht aus den Augen zu verlieren.
Weiter hätten die Ziele beider
Mannschaften nicht auseinander
liegen können. Es begann ein

Spiel, in dem die Sportfreunde
gleich zu Beginn deutlich mach-
ten, dass sie den Gästen durchaus
Paroli bieten wollten. Dies gelang
ihnen auch bis zur 36. Minute. Zu
diesem Zeitpunkt konnte Alessandro
Neuhalfen die Gäste mit 1:0 in Füh-
rung bringen. Mit diesem Spielstand
ging es in die Halbzeitpause. Die-
sen knappen Rückstand konnten
die Sportfreunde in der 58. Minute
ausgleichen.
Ken Kürten glich zum 1:1 aus. Die
Gastgeber waren jetzt keineswegs
nicht bemüht, den einen Punkt über
die Zeit zu bringen, sondern stürm-
ten weiterhin in Richtung gegneri-
schen Tor. Sie wurden in der 69.
Minute für ihren Einsatz belohnt.
Michel Alexander Schülgen ließ die
SF-Fans jubeln als er den Führungs-
treffer zum 2:1 erzielte. In der
Schlussphase hatten beide Teams
ihre Chancen, keine Mannschaft

konnte das Ergenis jedoch nochmals
verändert. Die Sportfreunde brach-
ten ihre Führung über die Zeit und
sicherten sich damit drei wichtige
Punkte. Durch diesen Punktgewinn
verlassen die Sportfreunde Aegidi-

enberg die Abstiegsplätze und fin-
den sich nun auf dem elften Tabel-
lenplatz wieder. An diesem Wochen-
ende gastiert das Team aus dem
Siebengebirge bei dem SSV Hap-
perschoß.

Im Kellerduell hat der FV Bad Honnef die Nase vorn
FV Bad Honnef besiegt in der Landesliga den SV Altenberg
mit 3:1 und verlässt damit die Abstiegszone
(bk) Beide Mannschaften, die
bereits am Freitag des vergange-
nen Wochenendes aufeinander
trafen, standen bis dahin mit
lediglich zwei Punkten in der Ab-
stiegszone der Landesliga. Wäh-
rend die Honnefer bislang ein Pro-
blem mit ihrer Abwehr haben und
mit 18 kassierten Toren die Ne-
gativbilanz in der Tabelle anfüh-
ren hat Altenberg ein Problem mit
der Offensive. Lediglich 4 Tore
konnten das Team bislang erzie-

len. Ein Favorit war im Vorfeld
nicht auszumachen. Für beide
Mannschaften war jedoch Sieg
überaus wichtig. Der Honnefer
Spieler Tobias Reuter ließ die Fans
in den ersten 45 Minuten des
Spiels gleich zweimal jubeln. Mit
seinen beiden Treffern in der 16.
und 24. Minuten stellte er die
Weichen auf Sieg. Als Hassan El
Bassranui in der 56. Minute das
3:0 erzielte war eine Vorentschei-
dung gelassen. Auch wenn Nico

Falterbaum nur fünf Minuten spä-
ter in der 61. Minute auf 1:3 für
die Altenberger verkürzen konn-
te, brachte dies den Gastgeber
nicht mehr aus dem Tritt. Zudem
mussten die Gäste durch eine
gelb-rote Karte ab der 70. Minute
in Unterzahl spielen. Der HFV ließ
in der Schlussphase keinen wei-
teren Treffer mehr zu, konnte je-
doch auch kein weiteres Tor mehr
erzielen. Dennoch, durch diesen
3:1-Erfolg und die damit gesicher-

ten drei Punkte konnte das Team
aus dem Siebengebirge die Ab-
stiegsränge verlassen und belegt
nun mit 5 Punkten den 13. Tabel-
lenplatz. An diesem Sonntag trifft
der FV Bad Honnef im Endspiel
um den Kreispokal auf den FC
Hennef 1. Anstoß ist um 15 Uhr
auf dem Platz des SC Uckerath.
Das nächste Spiel in der Landesli-
ga bestreitet der HFV am 9. Okto-
ber. Dann empfängt das Team den
SV Schlebusch auf eigenem Platz.
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Dritter Sieg im dritten Spiel
Die männliche D1-Jugend erreicht erstes Etappenziel
und freut sich nun auf den regulären Saisonstart
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(bk) Die männliche D-Jugend der
HSG Siebengebirge beendet die
Vorrunde mit dem dritten Sieg im
dritten Spiel. Im Nachholspiel am
vergangenen Freitag war der TVE
Bad Münstereifel zu Gast in Ober-
pleis. Die widrigen Verkehrsum-
stände sorgten dafür, dass beide
Mannschaften erst kurz vor dem
Anpfiff komplett und spielbereit
in der Halle ankamen. Der HSG-

Nachwuchs trat diesmal nahezu
in Bestbesetzung an und so war
bereits nach den ersten Spielmi-
nuten klar, dass die Begegnung
ob des Leistungsunterschieds re-
lativ einseitig verlaufen würde.
Die Siebengebirgler versuchten im
Verlauf der Partie einiges, um das
Spiel für beide Mannschaften
möglichst gut zu gestalten - trotz-
dem blieben die HSG-Kids immer

Erst kurz vor dem Spielbeginn erreichte auch die HSG-Jugend die Halle.Erst kurz vor dem Spielbeginn erreichte auch die HSG-Jugend die Halle.Erst kurz vor dem Spielbeginn erreichte auch die HSG-Jugend die Halle.Erst kurz vor dem Spielbeginn erreichte auch die HSG-Jugend die Halle.Erst kurz vor dem Spielbeginn erreichte auch die HSG-Jugend die Halle.
Fotos: HSGFotos: HSGFotos: HSGFotos: HSGFotos: HSG

Herr der Lage und am Ende stand
ein deutlicher 45:5 Erfolg. Jetzt
geht es erstmal in die verdienten
Herbstferien, bevor dann die lang
ersehnte reguläre Saison mit den
fünf Siegern der Vorrundengrup-
pen und den drei besten Zweit-
platzierten startet. Aus Sicht der
meisten Eltern, Trainer und Beob-
achter des neuen Vorrundenmo-
dus waren die Leistungsunter-

schiede in den fünf Gruppen allzu
deutlich, da sämtliche Teams in
der Qualifikation antreten muss-
ten. Eine grundsätzliche Möglich-
keit wäre es gewesen, die seitens
des Handballkreises Bonn/Euskir-
chen/Sieg als fünf Gruppenköpfe
gesetzten Mannschaften direkt für
die Kreisliga zuzulassen. Dann hät-
ten die übrigen Teams in einem
Wochenend-Qualifikationsturnier
wie in der C-Jugend die weiteren
drei Startplätze untereinander auf
vergleichbarem und ausgeglichene-
rem Leistungsniveau ausspielen
können. Mit diesem Modus hätten
Spielergebnisse mit einer Tordiffe-
renz von 30, 40 oder gar über 50
Toren vermieden werden können,
die weder für keine der beiden
Mannschaften eine schöne Erfah-
rung sind. Jetzt freut sich der HSG-
Nachwuchs umso mehr auf den re-
gulären Saisonstart und auf viele
spannende und ausgeglichene Par-
tien mit der Sportfreunden aus Pal-
mersheim, Godesberg, Geislar,
Bonn und weiteren Mannschaften.
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Bittere Auswärtsniederlage in Longerich
In einem umkämpften Spiel unterlag das Oberliga-Team
der HSG Siebengebirge knapp beim Longericher SC
(bk) In einem hektischen Auswärts-
spiel unterlagen die HSGler in der
Oberliga Mittelrhein überaus
knapp mit 27:28 bei der Zweitver-
tretung des Longericher SC. Dabei
starteten dre Reginalliga-Abstei-
eger mit schnellem Tempospiel
aus einer agilen Abwehr heraus
und gingen immer wieder in Füh-
rung. Dennoch konnten sich die
Siebengebirgler nicht weiter ab-
setzen und die Longericher blie-
ben in Schlagdistanz. Drei Minu-
ten vor der Halbzeit stand es 11:8
für die Gäste aus dem Siebenge-

birge. Der LSC konnte jedoch zur
Pause wieder ausgleichen beim
Spielstand von 12:12. Nach dem
Wiederanpfiff nach der Halbzeit-
pause drehte ich das Spiel. In der
43. Minute lagen die Gäste mit
17:19 hinten. Das Partie war ge-
prägt von vielen Unterbrechungen
und vielen harten Zweikämpfen
auf beiden Seiten. Obwohl es kein
unfaires Spiel war, gab es reich-
lich Zeitstrafen, die den Spielfluss
immer wieder störten. Dennoch
fanden die Siebengebirgler trotz
vier Minuten Unterzahl und eini-

ge Irritationen aufgrund einer Blau-
en Karte gegen Rückraum-Regis-
seur Alex Koch den Faden wieder
und kämpften sich vom 21:24 in
der 49. Minute auf 25:26 kurz vor
Spielende heran. Am Ende reichte
die Aufholjagd leider nicht für ei-
nen Auswärtssieg. HSG-Trainer
Lars Degenhardt: „Leider reichte
letztlich die Zeit nicht mehr, dass
wir noch zum Ausgleichstreffer
kommen, der aus meiner Sicht
sicherlich verdient gewesen wäre.
Dennoch haben wir vorne zu viele
freie Chancen liegen gelassen.“

Bereits an diesem Samstag steht
das letzte Spiel vor der Herbstpau-
se an. Die Oberliga-Herren emp-
fangen den Spitzenreiter SSV Nüm-
brecht am heimischen Sonnenhü-
gel. Anwurf in Oberpleis ist wie
gewohnt um 18.30 Uhr. Die Grün-
Blauen freuen sich auf lautstarke
und zahlreiche Unterstützung in
der „Sunshine Arena“. Für die HSG
spielten: Löcher, Wiese (beide Tor);
Sivanathan (5), Krefting (5/3), Ge-
bel (5), Dziendziol (4/2), Andrassy
(3), Lopez (3), Koch (2), Marcinko-
vic, Hayer, Micke und Picard.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
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Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Nach gutem Start eine Niederlage im Rhein-Derby
HSG-Reserve verliert bei der TSV Bonn rrh. 2 mit 18:25

Die Herren 2 der HSG Siebengebirge konnten ihre Chancen nicht nutzen und verloren das Spiel gegen TSVDie Herren 2 der HSG Siebengebirge konnten ihre Chancen nicht nutzen und verloren das Spiel gegen TSVDie Herren 2 der HSG Siebengebirge konnten ihre Chancen nicht nutzen und verloren das Spiel gegen TSVDie Herren 2 der HSG Siebengebirge konnten ihre Chancen nicht nutzen und verloren das Spiel gegen TSVDie Herren 2 der HSG Siebengebirge konnten ihre Chancen nicht nutzen und verloren das Spiel gegen TSV
Bonn rrh. 2. Foto: HSGBonn rrh. 2. Foto: HSGBonn rrh. 2. Foto: HSGBonn rrh. 2. Foto: HSGBonn rrh. 2. Foto: HSG

(bk) Die HSG-Reserve hat am
vergangenen Samstag das Ver-
bandsliga-Derby gegen die TSV
Bonn rrh. 2 mit 18:25 verloren. Die
Grün-Blauen erwischten einen gu-
ten Start und gingen mit 2:0 in
Führung. In der Folgezeit erspiel-
ten sich die Grün-Blauen gegen
die offensive 3:2:1 Abwehr weitere
gute Chancen, konnten sie aber
leider nicht nutzen. Der TSV mach-
te es deutlich besser, drehte das
Spiel und ging mit 6:2 in Führung.
Nun folgte eine regelrechte Flaute
beider Mannschaften im Angriffs-
spiel. Sowohl die HSG als auch der
TSV Bonn rrh. ließen reihenweise
gute Chancen aus oder leisteten
sich technische Fehler. Somit war
es nicht verwunderlich, dass es mit
einem 6:8 aus Sicht der HSG in die
Halbzeitpause ging. HSG-Trainer
Markus van Zuilekom forderte in
der Pause seine Mannschaft dazu
auf, das Tempo deutlich gegenüber
der 1. Halbzeit zu erhöhen. Es
schien, als hätten seine Spieler es
verstanden zu haben, denn plötz-
lich führten die Grün-Blauen mit
9:8. Doch anstatt diesen Schwung
mit in den weiteren Verlauf der 2.
Halbzeit zu nehmen, leistete sich
die HSG erneut Fehlwürfe oder
technische Fehler. Die Bonner nutz-
ten die Schwächephase der Grün-
Blauen und setzten sich auf 16:11
ab. Von diesem Zwischenspurt er-
holte sich die junge Verbandsliga-
Mannschaft nicht mehr. Auch eine
offene Manndeckung und der Ein-
satz des 7. Feldspielers brachten
nicht mehr die erhoffte Wende. Am
Ende kassierten die Grün-Blauen
eine 18:25 Niederlage, die
durchaus zu vermeiden gewesen
wäre. „An diesem Spiel werde ich
noch zu knabbern habe. Vor die-
sem Derby habe ich noch davon
gesprochen, dass wir nicht ver-
krampft in dieses Spiel gehen dür-

fen, aber genau das ist leider pas-
siert. Unser Umschaltspiel hat
überhaupt nicht funktioniert, was
wir aber brauchen, wenn wir erfolg-
reich sein wollen. Wir haben die
gleichen Fehler aus dem Training
gemacht, und sehr oft die Über-
zahl-Situationen aus der 2. Welle
viel zu kompliziert zu Ende gespielt.
Leider konnten wir nicht an die 2.
Halbzeit aus dem Düren-Spiel an-
knüpfen, denn im heutigen Hand-
ball wird es schwer, mit 18 Toren
ein Spiel zu gewinnen. Heute war
irgendwie der Wurm drin, denn wir
hätten vermutlich noch drei Stun-
den weiter spielen können und hät-
ten dennoch nicht gewonnen“, so
ein leicht frustrierter Trainer van
Zuilekom nach dem Spiel. Für die
HSG spielten: Tobi Winterscheid,
Nick Burgunder (beide Tor); Moritz
Knieps, Sören Rietmann, Marvin
Steinmetz, Mike Nahry, Marc Nah-
ry, Nico Meurer, Leonard Kloster-
halfen, Luca Stollfuss, Florian Schus-
ter, Sebastian Dimel, Max Knieps
und Finn Burgunder.
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Bisher kein Satzverlust
Erfolgreicher Saisonstart der HSG Siebengebirge Volleyballer*Innen
In der Kreisliga Mixed Rhein-Sieg,
empfing TV Hangelar II als erster
die Mannschaft der HSG. „Das
erste Spiel, wir hatten alle wei-
che Knie“, gestand Bianca
Polchau/Außenangriff später.
Sichtlich nervös gestalteten sich

auch die ersten Spielzüge. Wäh-
rend die Angaben knackig serviert
und die Annahmen gekonnt par-
riert wurden, zeigte die HSG noch
Unsicherheiten im Läufersystem
und in der Abstimmung unterein-
ander. Beim 8:2 Rückstand zog
der Coach Sebastian Gunreben
die Notbremse und beantragte die
erste Auszeit. „Tief durchatmen,
Ruhe und mit einfachen Spielzü-
gen starten“, waren die wichtigs-
ten Worte in diesen 30 Sekunden-
und sie verfehlten ihre Wirkung
nicht. Die darauf folgende Angabe
von Hangelar landete im Netz, die
HSG drehte das Spiel, hatte meh-
rere Aufschlagserien und gewann
den ersten Satz mit 25:12. Im zwei-
ten Satz war die Nervosität weni-
ger, das Spiel in Gänze wesent-
lich ruhiger und die HSG holte
auch diesen souverän mit 25:19.
Um möglichst vielen Spielern
Spielpraxis zu ermöglichen erfolg-
te für den dritten Satz dann ein
Wechsel auf zwei Positionen.
Maja Braun ersetze Gabriel An-
nerbo im Außenangriff und Kars-
ten Klimmeck wechselte mit Sigi
Rötzel als Zuspieler. Hanglar fand
zurück ins Spiel und sorgte dafür,
dass der Punkteabstand konstant

klein war. Die HSG verhinderte
aber erfolgreich in den Rückstand
zu geraten. In Summe war es ein
gelungener Start in die Saison mit
3:0 (25:12, 25:19, 25:21). Nur eine
Woche später empfingen die
HSG’ler in ihrem ersten Heimspiel,
den Siegburger TV II. Die HSG’ler
integrierten mit Kathi Cerkasski/
Außenangriff und Henning Weg-
mann/Mittelblocker wieder zwei
neue Spieler erfolgreich ins Team.
Die anfänglichen Probleme aus
dem ersten Spiel waren behoben,
die Absprachen und das Läufer-
system klappten reibungslos, so
dass die HSG die erste gegneri-
sche Auszeit beim 10:4 erwarte-
te. Die HSG blieb ruhig, spielte
ihr Spiel weiter und holte den ers-
ten Satz durch einen platzierten
Schmetterschlag von Maja Braun
(25:10). Im zweiten Satz wechsel-
ten die Siegburger und kamen so
näher heran. Die HSG beendete
aber auch diesen Satz souverän

Jan Gödecke im AngriffsschlagJan Gödecke im AngriffsschlagJan Gödecke im AngriffsschlagJan Gödecke im AngriffsschlagJan Gödecke im Angriffsschlag
über die Mittelpositionüber die Mittelpositionüber die Mittelpositionüber die Mittelpositionüber die Mittelposition

mit 25:20. Im Dritten Satz spielte
die HSG dann weiter auf und ent-
schied den 3. Satz mit 25:14
ebenfalls für sich. „Die ersten bei-
den Spiele mit 3:0 gewonnen. Das
kann so weitergehen!“, freut sich
Maria Wenzel, Zuspieler*In der
HSG’ler.
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Bad Honnefer Glow-in-the-dark-Sportfest
Leichtathleten leuchten bei Staffel, Sprint und Ballwurf

Erfolgreiche MedaillenjagdErfolgreiche MedaillenjagdErfolgreiche MedaillenjagdErfolgreiche MedaillenjagdErfolgreiche MedaillenjagdWarten auf den StartschussWarten auf den StartschussWarten auf den StartschussWarten auf den StartschussWarten auf den Startschuss

Am 17. September brachten die
Leichtathleten das Menzenberger
Stadion zum Leuchten. Schüler
von 6 bis 18 Jahren sprinteten
durch beleuchtete Laufbahnen,
übergaben leuchtende Staffelstä-
be und sorgten beim Leuchtball-
wurf für Farbtupfer am dunklen
Abendhimmel.
Der Leichtathletikverein Bad Hon-
nef stellte, als Ausrichter des
Sportfestes, die meisten Athleten
und freute sich sehr über zahlrei-
che Teilnehmer aus Königswinter.
Gemeinsam sorgten die Sportler
und Sportlerinnen für sportliche
Glanzpunkte und tolle Stimmung
unter den Zuschauern auf der Tri-
büne. Die 4x50m-Staffel der Al-
tersklasse U12 um Melina Wer-
ner, Frieda Strack (die auch den
Einzelsprint gewann), Matilda Pe-
ter und Julia Brück brannte wahn-
sinnig schnelle 34,69 Sekunden

in die Tartanbahn. Die absolut
schnellste 50m-Zeit lief an die-
sem Abend Luca Vieregge, der
dafür nur 6,75 Sekunden benötig-
te. Ihr riesiges Sprintkönnen ließ
auch einmal mehr die erst 8-jäh-
rige Irmina Peter aufblitzen.
Mit 8,28 Sekunden hätte sie sogar
bei den zwei Jahre älteren Mä-
dels gewonnen. Richtig spannend
und laut im Stadion wurde es, als
bei der 3x800m-Staffel LVB-Ath-
let Pepe Schaffrath als Schluss-
läufer eine beispiellose Aufholjagd
startete und am Ende für ein Fo-
tofinish mit der zweiten LVB-Staf-
fel sorgte.
Der 13-jährige war es auch, der
an diesem Tag mit 37m den wei-
testen Leuchtballwurf in den Him-
mel jagte. LVB-Vorsitzender Se-
bastian Stüber zeigte sich am
Ende der Veranstaltung sehr zu-
frieden: „Es ist toll zu sehen, was

wir als Verein gemeinsam auf die
Beine gestellt haben. Die hervor-
ragende Unterstützung durch El-
tern, ehemalige Athleten und Trai-
ner, die von elf Uhr morgens bis
zehn Uhr abends geholfen haben,

hat diese Veranstaltung erst er-
möglicht. Die Kids haben es dann,
sowohl mit ihren Leistungen, als
auch mit ihrer ausgelassen lei-
denschaftlichen Stimmung zu ei-
nem richtigen Fest gemacht.“
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Erste Badmintonmannschaft gewinnt 7:1 gegen Köln
Auch die 2. Mannschaft setzt sich an die Tabellenspitze

B-Junioren weiterhin Spitzenreiter
Die männliche B-Jugend der HSG Siebengebirge
bleibt nach Sieg in Erftstadt ohne Punktverlust in der Vorrunde

Die erfolgreiche erste Mannschaft: Neumann, Strödke, M., Endter,Die erfolgreiche erste Mannschaft: Neumann, Strödke, M., Endter,Die erfolgreiche erste Mannschaft: Neumann, Strödke, M., Endter,Die erfolgreiche erste Mannschaft: Neumann, Strödke, M., Endter,Die erfolgreiche erste Mannschaft: Neumann, Strödke, M., Endter,
Strödke, S., Otzipka, Saal (v.l.n.r.)Strödke, S., Otzipka, Saal (v.l.n.r.)Strödke, S., Otzipka, Saal (v.l.n.r.)Strödke, S., Otzipka, Saal (v.l.n.r.)Strödke, S., Otzipka, Saal (v.l.n.r.)

(rl) Die 1. Badmintonmannschaft
des TuS 05 Oberpleis kam im Heim-
spiel gegen den CFB Köln 4 zu
einem ungefährdeten 7:1 Sieg;
lediglich das Damendoppel wur-
de aufgrund eines personellen
Engpasses kampflos abgegeben.
Alle anderen Paarungen entschied
Oberpleis in 2 Sätzen für sich,
wobei Sebastian Strödkes 21:7,
21:7 gegen Rene Bloß und Ma-
scha Strödkes 21:5, 21:8 gegen
Anna Steffen nicht unerwähnt blei-
ben sollen. Durch den erneuten
Erfolg setzt sich Oberpleis an die
Spitze der Landesliga, hat aber
die schweren Spiele gegen Lüt-
zenkirchen und Wipperfeld noch
vor sich.
Die 2. Mannschaft konnte bereits
am Mittwoch ihr Nachholspiel
gegen den KFC BG Au.-Esch mit
7:1 für sich entscheiden. Dabei

ragten das Doppel Saal/Sob-
kowski, das Damendoppel Guß-
mann/Gußmann und Saal beim
21:9, 21:6 gegen Gonzalo Saboya
Guerra besonders heraus. Durch
ihren 5:3 Erfolg über Beuel am
Wochenende setzte sich die 2.
Oberpleiser Mannschaft in der
Bezirksliga vor Wachtberg an die
Tabellenspitze.
Das 3. Team feierte nach der knap-
pen Auftaktniederlage gegen Olpe
seinen 3. Sieg in Folge.
Gegen Littfeld 3 punkteten
zunächst die Oberpleiser Doppel
Trapp/Linden, Flink/Perings und
Neumann/Perings, ehe Trapp, Lin-
den und Neumann mit ihren Sie-
gen in den Einzeln für den 6:2
Endstand sorgten.

Die B-Junioren der HSG Siebengebirge setzten ihre Erfolgsserie fort.Die B-Junioren der HSG Siebengebirge setzten ihre Erfolgsserie fort.Die B-Junioren der HSG Siebengebirge setzten ihre Erfolgsserie fort.Die B-Junioren der HSG Siebengebirge setzten ihre Erfolgsserie fort.Die B-Junioren der HSG Siebengebirge setzten ihre Erfolgsserie fort.
Foto: HSGFoto: HSGFoto: HSGFoto: HSGFoto: HSG

(bk) Am vergangenen Sonntag ha-
ben die Siebengebirgler in der B-
Jugend-Vorrunde des Handball-
kreises Bonn/Euskirchen/Sieg ih-
ren Spitzenplatz mit dem vierten
Sieg im vierten Spiel bestätigt.
Die „erste Mannschaft“ der Grün-
Blauen setzte sich auswärts beim
HV Erftstadt deutlich mit 49:11
durch und geht mit der perfekten
Punktausbeute in die kurze
Herbstpause. Die Gäste waren an
diesem Tag ihrem Gegner in allen
Belangen überlegen. Durch eine
zunächst sehr stabile Abwehr
konnten die HSGler den Spielfluss
der Erftstädter immer wieder un-
terbinden. Mit schnellen Gegen-
stößen waren die HSG-Jugend
besonders erfolgreich und sorg-
ten spätestens nach 17 Minuten
beim Stand von 17:1 für die Vor-

entscheidung. Auch im Positions-
angriff waren die Gäste die bes-
sere Mannschaft. Durch erfolgrei-
che Spielzüge konnten sie immer
wieder Lücken in der gegneri-
schen Abwehr schaffen und diese
fast effektiv nutzen. Auch in der
zweiten Halbzeit setzten die Juni-
oren den Match-Plan von Trainer
Oliver Dziendziol um. „Viele Ball-
gewinne in der Abwehr, immer
wieder starke Paraden der bei-
den Torhüter sowie spielerisch
starke Aktionen im Positionsan-
griff sorgten am Ende für den deut-

lichen 49:11 Sieg meiner Mann-
schaft“, so Dziendziol, „Dabei
konnte sich am Ende jeder Feld-
spieler in die Torschützenliste ein-
tragen.“ Am Sonntag, 23. Okto-
ber, empfangen die B-Junioren den
TSV Geislar 3 um 16 Uhr am hei-
mischen Sonnenhügel. Tags zuvor,
am 22. Oktober, spielt die „zwei-
te Mannschaft“ der HSG Sieben-
gebirge um 14.15 Uhr zuhause ge-
gen den HV Erftstadt. Die Junio-
ren freuen sich jetzt schon auf
zahlreiche und lautstarke Unter-
stützung bei diesen Heimspielen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Oktober 2022Samstag, 08. Oktober 2022Samstag, 08. Oktober 2022Samstag, 08. Oktober 2022Samstag, 08. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.10.2022 um 10 Uhr05.10.2022 um 10 Uhr05.10.2022 um 10 Uhr05.10.2022 um 10 Uhr05.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

Energie
sparen -
damit es für
alle reicht!
Sinnvolle Tipps für
alle, die zu Hause
Kosten reduzieren
wollen
Auch im Oktober bieten die Koo-
perationspartner Energieagentur
Rhein-Sieg und Verbraucherzen-
trale NRW im Rhein-Sieg-Kreis
wieder Online-Seminare an, in
denen die Energieexperten aufzei-
gen, wie auch mit kleinem Auf-
wand Energie an sinnvoller Stelle

eingespart werden kann.
Sowohl am 5. Oktober als auchSowohl am 5. Oktober als auchSowohl am 5. Oktober als auchSowohl am 5. Oktober als auchSowohl am 5. Oktober als auch
am 12.am 12.am 12.am 12.am 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, jeweils um 16 jeweils um 16 jeweils um 16 jeweils um 16 jeweils um 16
Uhr:Uhr:Uhr:Uhr:Uhr: Energiesparen für alle - Klein-
vieh macht auch Mist: Wie lässt
sich bei den aktuell hochschnel-
lenden Preisen für Strom und Gas
zuhause und im Alltag sinnvoll En-
ergie einsparen?
Anmeldung unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
seminare.
Weitere Tipps rund um’s Energie-
sparen finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Dringend gesucht: 100.000 Elektroingenieure
Arbeitsmarktstudie prognostiziert gravierende Lücke
Sie sind schon jetzt extrem be-
gehrt und können aus mehreren
Angeboten auswählen: Ingenieu-
re der Elektro- und Informations-
technik. Seit Jahren bewegt sich
die Arbeitslosenquote für Elektro-
ingenieure auf einem konstant
niedrigen Niveau von unter 2,5

Prozent, was Vollbeschäftigung
bedeutet. Und ein Ende ist nicht
in Sicht. Deutschland benötigt in
den nächsten zehn Jahren rund
100.000 Ingenieure der Elektro-
und Informationstechnik mehr als
hierzulande ausgebildet werden.
Zu diesem Schluss kommt eine

neue Arbeitsmarktstudie des Tech-
nologieverbandes VDE. Die Stu-
die gibt es kostenlos unter
www.vde.com. Für Schülerinnen
und Schüler heißt es also: aufpas-
sen in Mathe und Physik und nach
dem Abi Elektro- und Informati-
onstechnik studieren! Wer das

Studium schafft, den erwarten ex-
zellente Karriereaussichten.
Rund neunzig Prozent der VDE-
Mitgliedsunternehmen sehen
durch die Digitalisierung, Autono-
mes Fahren, Energiewende oder
Industrie 4.0 den Bedarf an Inge-
nieuren der Elektro- und Informa-
tionstechnik weiter steigen.
Bislang deckte die Zahl der in
Deutschland neu ausgebildeten
Elektroingenieure höchstens den
Ersatzbedarf für die aus dem Be-
rufsleben ausgeschiedenen Inge-
nieure. Der wachstums- und tech-
nologiebedingte Zusatzbedarf
wurde bislang im Wesentlichen
von Ingenieuren aus dem Ausland
(z. B. aus Südeuropa) kompen-
siert. Da für die Zukunft von ei-
nem konstant wachsenden Bedarf
auszugehen ist, müssen Unter-
nehmen in der nächsten Dekade
über 100.000 E-Ingenieure zusätz-
lich gewinnen. Dabei stehen sie
im Wettbewerb mit anderen In-
dustriestandorten in Amerika, Asi-
en und Europa.
Wer schon Elektro- und Informa-
tionstechnik studiert, der kann
sich beim VDE und zahlreichen
Hochschulgruppen über Karriere-
möglichkeiten und den erfolgrei-
chen Berufseinstieg informieren.
(akz-o)

Ausbildung
ist nicht
gleich
Ausbildung
Schulisch oder dual -
was darf es denn
sein?

Eine erste wichtige Entscheidung
ist zwischen schulischer und du-
aler Ausbildung zu treffen. Dua-
le Ausbildung heißt das bewähr-
te Modell einer praktischen Aus-
bildung im Betrieb verbunden
mit der theoretischen Ausbil-
dung in der Berufsschule. Eine
schulische Ausbildung kann etwa
in Berufsfachschulen oder Be-
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BEWIRB  
DICH JETZT!

WhatsApp

01514 2025727
E-Mail

info@taxi-falkenau.de
Telefon

02224 8569ç

Melde dich jetzt bei uns per:

Taxifahrten

hau eurser i e

Wir ns hen uns  

nette  freundli he und  

auf es hlossene  

Kollegen (m/w/d), die  

gerne Auto fahren und  

Spaß im Umgang mit  

Mens hen ha en.

Wir bieten dir:

ein soziales Umfeld

gep egte Autos

p nktli he ezahlung

Kurierdienste

rufskollegs absolvieren. Dies
bedeutet eine zunächst eher
theoretische Ausbildung ergänzt
um Praktika und praktische
Übungen in Lehrräumen.
Während bei der dualen Ausbil-
dung die angehenden Fachkräf-
te ein Gehalt bekommen, müs-
sen Auszubildende eine schuli-
sche Ausbildung selber bezah-
len. Beide Ausbildungsmöglich-
keiten schließen mit einem Be-
rufsabschluss ab - schulische
Ausbildungen werden dabei vor
allem im sozialen Bereich oder
im Dienstleistungsbereich ange-
boten.
Duale Ausbildungen finden sich
dagegen vorwiegend im Bereich
von Handwerk und Industrie so-
wie Landwirtschaft, Handel und
bei den freien Berufen (wie z. B.
die Ausbildung zum/zur Notar-
fachangestellten). Zusätzlich
gibt es noch Ausbildungen im
öffentlichen Dienst.
Vorschriften zu den sogenann-
ten anerkannten Ausbildungsbe-
rufen in der dualen Ausbildung
finden sich zunächst im bundes-

weit gültigen Berufsbildungsge-
setz, kurz BBiG. Dort sind auch
Rechte und Pflichten von Auszu-
bildenden festgehalten. Einzel-
heiten der Ausbildungen werden
dann in separaten Ausbildungs-
ordnungen geregelt: u. a. die
festgelegte Berufsbezeichnung,
Dauer und Inhalte der Ausbil-
dung. Auch den Ausbildungsrah-
menplan für die Inhalte der be-
trieblichen Ausbildung findet
man dort. Für die Prüfungen zu-
ständig sind die entsprechen-
den Kammern (oft Industrie- und
Handelskammer oder Hand-
werkskammer).
Schulische Ausbildungen sind
meist länderrechtlich geregelt.
Daher können auch Abschluss-
bezeichnungen von Bundesland
zu Bundesland unterschiedlich
lauten. Schulische Ausbildungen
im Bereich Gesundheit und Pfle-
ge sind jedoch bundesweit über
die entsprechenden Ausbil-
dungsverordnungen geregelt.
Die Prüfungen finden vor einem
Prüfungsausschuss bei den ein-
zelnen Schulen statt. (wwp)
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Die wohl farbenfroheste
Ausbildung der Welt
Spezialisten in der Lack- und
Druckfarbenindustrie haben glän-
zende Perspektiven
Was kann es Schöneres geben als
eine Ausbildung in einem Berufs-
feld, das unseren Alltag und unser
Umfeld bunt und lebenswert
macht? Bei dem man an der Ent-
wicklung und Herstellung von Pro-
dukten beteiligt ist, die für die
Gestaltung unserer Lebenswelt
und den Schutz alltäglicher Ge-
brauchsgegenstände unentbehr-
lich sind? Wer daran Spaß und ein
Faible für Naturwissenschaften
und Technik hat und eine Ausbil-
dung sucht, die Sicherheit und
glänzende berufliche Perspekti-
ven bietet, sollte sich das Ausbil-
dungsangebot der Unternehmen
der Lack- und Druckfarbenindus-
trie genauer anschauen.
Denn eine Ausbildung als Lackl-
aborant/in, aber auch als Chemi-
kant/in oder Produktionsfachkraft
Chemie in der wohl farbenfrohes-
ten Industriebranche ist abwechs-
lungsreich, modern und zukunfts-
orientiert.
„Zudem sind gut ausgebildete
Fachkräfte in den vielseitigen Be-
rufen auf dem Arbeitsmarkt,
insbesondere in der Lack- und
Druckfarbenindustrie, sehr ge-
fragt“, erklärt Michael Bross, Ge-
schäftsführer des Deutschen
Lackinstituts in Frankfurt.
Mehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im Leben
Die Ausbildung als Lacklaborant/
in ist bunt und abwechslungsreich.

Denn anders als in vielen anderen
Berufen ist man an allen Phasen
der Entwicklung und Herstellung
eines Produkts beteiligt. Ob bei
der Produktion einer Wand- oder
Druckfarbe oder der Entwicklung
eines neuen Autolacks:
Als Lacklaborant/in prüft man un-
ter anderem Rohstoffe, bringt
Ideen in die Entwicklung eines
Produkts ein, testet Lackrezeptu-
ren und prüft am Ende die Quali-
tät und die Farbtongenauigkeit
der produzierten Farben. Deshalb
sind in diesem Beruf ein gutes
Farbsehvermögen, gute Beobach-
tungsgabe und die Bereitschaft
zur Teamarbeit gefragt.
Neben einem guten Realschulab-
schluss oder Abitur sind Interesse
an Naturwissenschaften und Tech-
nik die Grundvoraussetzungen für
einen erfolgreichen Berufsweg.
Mit der abgeschlossenen Ausbil-
dung als Lacklaborant/in ist das
Ende der Karriereleiter noch nicht
erreicht. Mit einer Weiterbildung
zum Lacktechniker/in oder einem
Studium mit dem Abschluss Lack-
ingenieur/in steht einem berufli-
chen Aufstieg zum Laborleiter oder
Entwicklungschef nichts im Wege.
Glänzende berufliche Perspekti-
ven also.
Ausführliche Informationen über
die entsprechende Berufsbilder,
freie Ausbildungsplätze sowie
Hinweise zum Lackingenieur-Stu-
dium finden Interessierte unter
www.lacklaborant.de. (akz-o)
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Digitale Bewerbung: Tipps für die Online-Bewerbung
Vor allem große und internatio-
nal tätige Unternehmen setzen
heute fast ausschließlich auf digi-
tale Bewerbungen. Viele Bewer-
ber sind im Gegensatz dazu aber
noch nicht ganz im digitalen Zeit-
alter angekommen und entspre-
chend schlecht auf die neuen An-
forderungen vorbereitet.
Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-
fragenfragenfragenfragenfragen

Unternehmen, die auf die klassi-
sche Bewerbung auf Papier bereits
vollständig verzichten und auf eine
digitale Bewerbung setzen, ver-
langen die Unterlagen potenziel-
ler Bewerber heute entweder per
E-Mail oder setzen auf ihren Web-
seiten spezielle Formulare ein, die
die Bewerber direkt online aus-
füllen müssen. Wer Zweifel am
richtigen Weg für seine Bewer-

bung hat, sollte das jeweilige Un-
ternehmen anrufen und im per-
sönlichen Gespräch klären, wie
es die Unterlagen am liebsten er-
halten möchte.
Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-
ne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtig
Auch wenn sich die Form der Be-
werbung mittlerweile verändert
hat, ist Sorgfalt auch bei der digi-
talen Bewerbung das oberste Ge-

bot. Rechtschreib- und Gramma-
tikfehler in der Bewerbung kön-
nen nämlich immer noch ein so-
fortiges Aus bedeuten. Sehr wich-
tig ist es zudem, eine seriöse E-
Mail-Adresse als Absender zu be-
nutzen. Wenn der eigene Kosena-
me Bestandteil der Mailadresse
ist, sollte man sich eine neutrale
neue besorgen. Zudem sollte aus
der Betreffzeile der Bewerbungs-
mail deutlich hervorgehen, auf
welche Position man sich bewirbt.
Der Anhang der E-Mail sollte
darüber hinaus nicht den üblichen
Rahmen sprengen. Als optimal
gelten Bewerbungsunterlagen im
pdf-Format. Dazu sollten alle Be-
standteile der digitalen Bewer-
bung zu einer einzigen Datei zu-
sammengefasst werden. Und auch
im Zeitalter der Digicam ist ein
professionelles Bewerbungsfoto
unverzichtbar.
Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-
reizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich die
Fakten zählen, sehen sich Perso-
nalverantwortliche meist zunächst
den Lebenslauf eines potenziel-
len Bewerbers an. Hier erkennt
man am ehesten, ob der Bewer-
ber grundsätzlich für die ausge-
schriebene Stelle geeignet ist. Als
„Kernelement“ der digitalen Be-
werbung sollte der Lebenslauf
daher übersichtlich und auf einen
Blick alle Fragen zu Kenntnissen,
Qualifikationen und Erfahrungen
beantworten. Zudem sollte er ge-
wisse „Schlüsselreize“ für den Per-
sonaler bieten. Diese sind
allerdings bei jeder Bewerbung
und bei jedem Bewerber unter-
schiedlich. Als zweiter, wichtiger
Bestandteil auch bei einer digita-
len Bewerbung gilt das Anschrei-
ben. Hier bringt man seine Moti-
vation, sich genau bei diesem Un-
ternehmen zu bewerben, auf ei-
ner Seite auf den Punkt.
(Ratgeberzentrale.de)
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werde-einer-von-uns.de

W
IR

 STELLEN 

UNBEFRIS
TET EIN

 

!!!

Du suchst eine unbefristete 

Stelle in Königswinter, Bad 

Honnef, Linz oder Vettelschoß? 

WERDE Zusteller im 

Siebengebirge 

(m/w/d)

 Was wir bieten: 

- 14,89 Tarif-Stundenlohn( inkl. 

Regionalzulage) deutlich 

   über Mindestlohn! 

- Starte sofort, in Vollzeit  

- Unbefristeter Arbeitsvertrag !!! 

- Bezahlte Einarbeitung 

  

Was du bietest: 

- Einen gültigen Führerschein und 

   Fahrpraxis 

- Gutes Deutsch und freundliches Auftreten 

- Du bist zuverlässig, flexibel und 

   körperlich fit   

  

Scanne einfach den QR-Code und bewirb 

dich direkt online oder unter   

bewerbung.nlbbonn@deutschepost.de
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BONN-BRÜSER BERG
4-Zi.-ETW, ca. 122 m2 Wfl., Balkon, TG- 
Stellplatz, Kellerraum, Personenaufzug, 
zentrale u. gefragte Lage, Energie-
klasse: D, Endenergieverbrauch: 117,46  
kWh/(m2a), Fernwärmehzg., Bj. Gebäude 
1980, Bj. Hzg. 2005                  Kaufpreis: 
v 399.000,–  + 3,00% Käuferprovision.

Stockhausen Immobilien  I  Königswinter (0 22 23) 90 60 561  I  Bad Honnef  (0 22 24) 8 04 68  I  Bonn (0228) 63 39 49

ASBACH
Satteldachbungalow mit ca. 125 m2 
Wfl. + ca. 110 m2 Nfl., PKW-Garage + 
Stellplätze, auf einem 942 m2 großem 
Grundstück. Energieausweis ist z.Zt. 
noch in Erstellung.  
    Kaufpreis: v 385.000,– 
                        + 3,57 % Käuferprovision.

Verkauf   |   Vermietung   |   Gutachten

JAHRE

 stockhausen-ivd.de� 0 22 24/8 04 68
IHR FACHMANN FÜR VERKAUF & VERMIETUNG!

KÖNIGSWINTER-OBERLEIS
Vielseitig nutzbare Gewerbeeinheit, insg. 
ca. 120 m2 gew. Nfl., Endenergieverbrauch 
Wärme: 87 kWh/(m2a), Endenergiever-
brauch Strom: 22 kWh/(m2a), Gaszentral-
hzg., Bj. Gebäude + Hzg. 1997 Mtl. Miete:  
v 1.100,–  + NK. Provision 2,38 Monats-
kaltmieten einschl. 19 % MwSt.

RHEINBREITBACH
Vermietetes 2-Familienhaus in gefrag-
ter Wohnlage mit insg. ca. 193 m2 Wfl. 
+ ca. 40 m2 Nfl., PKW-Doppelgarage, 
auf einem 418 m2 großem Grundstück. 
Energieausweis ist z.Zt. noch in 
Erstellung.       Kaufpreis: v 350.000,– 
   + 2,85% Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-ITTENBACH
Beidseitig angebautes EFH, ca. 117 m2 

Wfl. + ca. 52 m2 Nfl., Grst. 291 m2. 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 
347,9 kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit 
Warmwasserversorgung, Bj. Gebäude 
1971, Bj. Hzg. 1998. Kaufpreis  
v 299.000,– + 2,85 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freist. EFH in zentraler Wohnlage mit 
ca. 114 m2 Wfl. + ca. 38 m2 Nfl., PKW-
Garage, auf einem 499 m2 großem 
angelegten Grundstück. Energieaus-
weis z.Zt. noch in Erstellung
    Kaufpreis: v 385.000,–   
 + 2,85% Käuferprovision.

BAD HONNEF-STADTKERN
4-Zimmer-ETW., ca. 145 m2 Wfl., Balkon 
und Dachterrasse, PKW-Garage, Carport 
und Stellplatz, Energieklasse A, End- 
energieverbrauch 49,3 kWh/(m2a), Gas- 
zentralhzg. mit Warmwasser, Bj. Ge-
bäude 2000, Bj. Hzg. 2000. Kaufpreis: 
v 519.000,–   + 1,95% Käuferprovision.

BONN-TANNENBUSCH
Einfamilienreihenhaus im Wohnungs-
eigentum, ca. 141 m2 Wfl. + ca. 30 m2 
Nfl., Terrasse und kleiner Garten, PKW-
Garage. Energieausweis ist z.Zt. noch 
in Erstellung. 
       Kaufpreis: v 590.000,–
 + 3,57% Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
3-Zimmer-Maisonettewohnung mit 
Loggia in zentraler Wohnlage, ca. 94 
m2 Wfl., PKW-Stellplatz, Kellerraum, 
Energieklasse D, Endenergiever-
brauch 125 kWh/(m2a), Gaszentral-
hzg., Bj. Gebäude 1997, Bj. Hzg. 2019. 
Monatlicher Mietpreis v 680,-- + NK.

WINDHAGEN-REDERSCHEID
Fachwerkhaus mit Nebengebäude, 
insg. ca. 179 m2 Wfl., insg. ca. 47 m2 
Nfl., 904 m2 Grst., Energieklasse: H, 
Endenergiebedarf: 299,8 kWh/(m2a), 
Gaszentralhzg., Bj. Hzg. 2021, Bj. 
Gebäude 1879    Kaufpreis: v 448.000,–
 + 2,85% Käuferprovision.

SANKT KATHARINEN
Freist. EFH, ca. 132 m2 Wfl., ca. 11 m2 Nfl., 
PKW-Doppelgarage, 854 m2 angel. Grst., 
ruhige Lage., Energieklasse: B, Endener-
gieverbrauch: 50,8 kWh/(m2a), Erdwärme-
pumpen-Hzg. mit Warmwasserversorgung, 
Bj. Gebäude 2004, Bj. Hzg. 2017, Kaufpreis: 
v 585.000,– + 1,50% Käuferprovision.

Immobilienprofi in 2. Generation
Oliver Stockhausen

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Idyllischer Landsitz mit viel Platz zum Wohnen und Arbeiten 
inkl. 2 Baugrundstücke mit insg. ca. 329 m2 Wfl. und insg. 
ca. 50 m2 Nfl. Grst. 2.450 m2. Wohnhaus: Energieklasse F, 
Endenergiebedarf 164 kWh/(m2a), Gaszentralheizung,  
Bj. Gebäude 1850, Bj. Heizung 2017. Landgasthaus; End-
energieverbrauch Wärme 308 kWh/(m2a), Endenergiever-
brauch Strom 128 kWh/(m2a), Gaszentralheizung,  
Bj. Gebäude 1999, Bj. Heizung 1999.

         Kaufpreis: v 1.649.000,–  
+ 1,95% Käuferprovision.

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Grundstück = Grst., Wohnfläche = Wfl.

KÖNIGSWINTER-HEISTERBACHERROTT
DHH mit Anbau, Photovoltaikanlage, 
ca. 184 m2 Wfl. + ca. 51 m2Nfl., auf 
einem 322 m2 Grst. Energieklasse C, 
Endenergieverbrauch 78 kWh/(m2a), 
Gaszentralhzg. + Solarthermie, Bj. Ge-
bäude 1998, Bj. Hzg. 2014. Kaufpreis:  
v 725.000,–  + 2,50% Käuferprovision.


